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Das glückhafte Schiff
Rheinfahrt zum Strassb » urgerSchützenfest

Alten Berichten nacherzählt von Franz Hirtler

fie innig und herzlich verbunden sich die
Bewohner des Ober - und Hochrhein¬
gebietes schon in früheren Jahrhun¬
derten fühlten , davon gibt die kühne

Fahrt von 54 Züricher Bürgern Zeugnis , die
im Jahre 1576 mit einem Schiff an einem
Tage von ihrer Vaterstadt auf der Limmat ,der Aare und dem Rhein zum Schützenfest
nach Strassburg fuhren . Obwohl das zwar
eine mutige Tat und eine erstaunliche was¬
sersportliche Leistung , aber doch eigentlich
kein weltbewegendes Ereignis war , erregte
diese Fahrt im ganzen Oberrheingebiet ge¬
waltiges Aufsehen , und weckte allgemeine
Begeisterung . In der Fahrt des »glückhaf¬
ten Schiffes « kam die herzliche Freund¬
schaft der beiden Städte zum Ausdruck , de¬
ren Bürger im Notfall einander innerhalb
eines einzigen Tages Beistand leisten konn¬
ten , während man sonst vier Reisetage von
Zürich nach Strassburg brauchte . Durch
mancherlei Berichte , Bilder und Dichtungen
( worunter am eindrucksvollsten »Das glück -
hafft Schiff « von Johann Fischart , ein
Gedicht im Umfang von 1174 Verszeilen )
können wir uns heute noch ein lebendiges
Bild jener Fahrt machen und dabei zugleich
erkennen , wie ausdauernd , tüchtig , gemüt¬
voll , wie lebensfroh und festfreudig die
Deutschen am Oberrhein schon Anno 1576
waren .

Am 20. Juni , an einem Mittwoch , in aller
Frühe , als noch die sternklare Sommernacht
über der Stadt Zürich lag , wurden die Be¬
wohner der Gassen , die zum Ufer der Lim¬
mat hinabführten , plötzlich durch laute Mu¬
sik von Trompeten , Trommeln und Pfeifen
aus ihrem süssen Schlaf geweckt . Die wak -
kere Mannschaft , die auf schwankendem
Schiff die kühne Fahrt gen Strassburg unter¬
nehmen wollte , wurde zur Abfahrt gerufen !
Der Tag , an dem man in ganz Zürich und
den Rhein hinab bis Strassburg gespannt
wartete , war angebrochen ! Vierundfünfzig
ausgesuchte Männer , die Blüte der Jugend
und des erfahrenen Bürgertums versammel¬
ten sich am Helmhause , und der Stadtbau¬
herr Kaspar Thomann , der ihr Obmann sein
sollte , verlas von der Liste die Namen der
Mannen . Gute deutsche Bürgernamen wa¬
ren es , die der Obmann vorlas : Georg Keller
( ein Medikus ) , der einen Bericht über die
Reise schrieb , Jakob Bindschädler (ein De-
chant ) , Hans Jakob Schmidt , Wolf Dietrich
Hartmann , Rudolf Wägmann , Johann Chri¬
sten usw . Fünf Goldschmiede waren darun -

für einen guten
Trunk hatten die
Herren selbst schon
Soirge getragen . Ein
riesiger Korb mit
dreihundert Semmel¬
ringen , dem brezel¬
artigen Gebäck der
Züricher , wurde in
dem Schiff verstaut ;

den Strassburger
Kindern wollte man
säe mitbringen ! An
alles war gedacht
worden , die Tromm¬
ler , Trompeter , Pfei¬
fer hatten ihre In¬
strumente zur Hand ,
die weissblauen Fäh -
nen Zürichs wa ' en
am Bug und Heck
des Schiffes befe¬
stigt die 18 Zugrude¬
rer und 6 Steuer -

rüderer nahmen
ihre Plätze ein , und
in würdiger Haltung
schritten Ratsherren und Bürger auf das
Schiff hinüber . Man löste die Halteseile ,stiess umte* klingendem Spiel vom Ufer ab .. .
Die kühne Fahrt begann !

Die zweite Stunde hatte gerade geschlagen ,als die Schiffer sich in Zürich vom Ufer ge¬
löst hatten ; nun fuhren sie im dämmerigen
Frühschein des Hochsommermorgens durch
die Felsen ; Strudel und Krümmungen der
Limmat , deren Lauf die Leute am Steuer¬
ruder genau kannten . So erreichte man in
guter Zeit die Aare , die aus der Hochgebirgs -
welt der Berner Alpen kommend nun in ruhi¬
gem Fliessen die Limmat aufnimmt und ihr
Wasser zum Rhein leitet . Bald konnten sie
auch ihn hegrüssen , den deutschen Strom !

Schon näherte man sich dem Städtchen
Lauffenburg und damit den Klippen , über
die der Rhein hinabstürzt . Man hatte dorthin
neue Steuermanner bestellt , die die Züricher
ablösen sollten , und unterhalb der Strom¬
schnellen lag ein weiteres Schiff bereit , die
Fahrer aufzunehmen , die keine Zeit verlieren
wollten mit dem Herabführen ihres Schiffes .
Es verlief auch alles nach Wunsch : die
Steuerruderer standen bereit , die Tonne mit
dem Hirsebreitopf , dem kostbaren Wahr¬
zeichen der Glücksschiffer , wurde sorgsam
hinabgetragen , ebenso der Korb mit den
Semmelringen , die Ess - und Trinkvorräte und
die Ruder . Nach kurzem Aufenthalt ging die

Das glückhafte Schiff Im Rhein bei Strassburg

Kfet \ >
;

%
"

s fr! Mm
i f Silin ja

Einzug der Helden des gtückhaften Schifft * in Zürich
Nach alten Züricher Holzschnitten.

ter , ausserdem ehrbare Handwerker , Spiel¬
leute und Schiffer . Sie begrüssten sich , re¬
deten eifrig zueinander und schauten ver¬
trauensvoll auf ihr Schiff , das im dunkeln
Wasser der Limmat an den Halteseilen
schwankte . Aus der Finsternis tauchten
Fackeln auf . Schritte hallten ; sechs Männer
trugen an Stangen eine merkwürdige Last ,
eine Tonne , die dicht mit Tüchern überdeckt
war .

»Der heisse Hirs !« schrie man sich zu , und
jeder wusste , dass in der Tonne , eingebettet
in heissen Sand , ein mit kochendem Hirse¬
brei gefüllter eherner Topf stand , dessen In¬
halt man noch warm den Strassburger Rats¬
herren auftischen wollte . Ob es gelang ? Die
vierundfünfzig Männer , die die kühne Tat
wagten , waren voll Zuversicht und vertrau¬
ten auf die Kraft ihrer Arme . Nun wurden
die Helden des kommenden Tages von ihren
Frauen und Töchtern mit dem nötigen ess¬
baren Reisebedarf versehen , wohlzubereite¬
tes gebratenes Geflügel und köstliche Kuchen ;

Fährt Weiter über unsichtbare gefährliche
Klippen hinweg und schliesslich auch glück¬
lich durch den furchtbar tobenden Strudel
des Höllhakens , wo die Schiffsleute den
Atem anhielten , denn es konnte da auf Leben
und Tod gehen .

Basel , die Stadt am Rheinknie wurde um
zehn Uhr mit Trompetenfanfaren erreicht .
Drei Kanonen erwiderten mit Freuden¬
schüssen den Gruss der Züricher . Wieder
wie in Lauffenburg wurden die Steuer¬
männer ausgewechselt und zugleich auch
eine andere Rotte für die 18 Seitenruder an
Bord genommen . Dem Strudel bei Istein
schenkte man wenig Beachtung , nachdem
man weit grössere Fährlichkeiten bestan¬
den hatte . Es kam nun alles darauf an ,
rasch vorwärts zu kommen . Neuenburg zog
vorbei , und Breisach , ehemals mitten im
Strom gelegen und darum Zankapfel zweier
Länder , tauchte auf . Es war zwei Uhr nach¬
mittags , als man dort in aller Eile wieder
die - Steuerruderer wechselte . Der Eifer und

der Kraftaufwand an den Rudern wurde
nun immer stärker . Endlich erblickte man ,
als die Sonne dem Untergang nahe war , die
vergoldeten Turmspitzen der Stadt Strass¬
burg ! Das Ziel erreicht ! Es war wenige Mi¬
nuten nach acht Uhr , als das Züricherschifl '
durch einen Seitenarm des Rheins in die
Stadt einfuhr .

Das Gestade war mit Menschen dicht be¬
setzt , die alle in freudiger Erregung waren
Endlich hielt das glückhafte Schiff am Ufer
an und wurde an den Haltepfosten festge¬
macht . Die kühnen Züricher Schiffer traten
ans Ufer , wo die Strassburger zum Enr
bereit standen . Zwei Mitglieder des Stadt¬
rats traten vor . Bürger und Volk staunten
die Tonne an , die von den Zürichern aus
dem Schiff getragen wurde . Nach einer vor¬
ausgegangenen persönlichen Begrüssung er¬
griff der Züricher Obmann Kaspar Tho¬
mann das Wort und sagte in herzhafter An¬
sprache , dass die Züricher Mannschaft ge¬kommen sei , um der Stadt Strassburg zu
zeigen , dass die Nachbarin Zürich Hilf
schicken könn ' eh ein Brei kalt würde ,
wenn , was Gott verhüten mög ' , Strassburgeinmal von Feinden überfallen würde . . ..
Damit

, zeigte er auf die Tonne , von der man
die Tücher abnahm und den Deckel auf
einen Augenblick lüftete , sodass ein Dampf -
vvölklein dem Topf entstieg .

Der eigentliche
Empfang der wacke
ren Glücksschiffer
die im Wettlauf mit
der Sonne durch
Mut, Kraft und Aus¬
dauer den Sieg er¬
rungen hatten , sollte
auf der Zunftstube
der Maurer statt¬
finden . Dorthin mar¬
schierten unter klin
gendem Spiel und
ehrenvollem Geteilt
die vierundfünfzig
Helden des Tages .
Die Tonne mit dem

bedeutungsvollen
Breitopf wurde ih¬
nen vorausgetragen ,
und in dichtgedräng¬
ten Reihen standen
die Strassburger zu
beiden Seiten ihres
Weges .

Auf der Zunftstube
der Maurer vollzogen
sich nun die Emp¬
fangsfeierlichkeiten ,die allen Teilneh¬
mern unvergesislich
bleiben sollten . Bei
ihrem Eintritt in den

Versammlungssaal
traten den Zürichern
dort die hohen staat¬
lichen »Häupter « und
mit ihnen der Am-

i ,

meister ( Bürgermeister ) und ein grosser Teil
des Rats in herzlicher Begrüssung entgegen .
Auch die angesehendsten Bürger hatten sich
eingefunden , dazu viele neugierige fremde
Schützen . Von draussen wollten viele unge¬
ladene Gäste in den Saal eindringen ; man
musste Schranken errichten , um sie im Hin¬
tergrunde zu halten .

Man setzte sich zu Tisch . Strassburger und
Züricher abwechselnd in bunter Reihe . In
feierlicher Weise wurde dann die Tonne er¬
öffnet und ihr der eherne Breitopf entnom¬
men . Aufwärter trugen davon auf jeden
Tisch eine Schale des Hirsebreis . Alle koste¬
ten von dieser Vorspeise , und die ersten , die
dies ohne Vorsicht taten , brannten sich die
Lippen daran . Viele der Strassburger Standes¬
häupter schickten ihren Gemahlinnen ein
Schüsselchen des Breis , damit sie zuhause
davon kosten konnten .

Eine selige , ganz von Herzlichkeit getra¬
gene Stimmung erfüllte den Saal . Von der Em¬
pore herab erklang herrliche Musik : Posau¬
nen dröhnten und ein gutgeschulter Chor
sang einen kunstvollen Hymnus , Zwischen

den Musikstücken und den Trinksprüchen
wurden Reisegeschichten erzählt und immer
wieder der Fahrt des glückhaften Schiffes
gedacht Eine Fröhlichkeit wie bei einer
Hochzeit erfüllte alle Seelen . Der Nachtwäch¬
ter hatte schon die erste Morgenstunde an¬
gerufen , als man endlich aufbrach . Fackel¬
träger standen bereit . Der Ammeister und
die Ratsherren geleiteten die Gäste in die
Herberge » Zum Hirzen « , wo man für sie das
Nachtquartier bestellt hatte . So fand die
wackere Mannschaft des glückhaften Schiffes
nach vierundzwanzigstündigem Tagwerk , nach
Arbeit , bestandenen Gefahren , Freude unJ
Lustbarkeit die verdiente Ruhe .

Zwei erlebnisreiche Festtage verbrachten
die Züricher darauf in dem gastlichen
Strassburg . Eine hochgestimmte Abschieds¬
feier vereinigte nochmals die Strassburger
und die Züricher Gäste , wobei der Am-
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Elsässisches Dankgebet
Wir danken , Herr, und loben
Dich Ewigen dort droben
Mit unsrer Herzen Glut,
Dass Du aus diesen Fährden
Uns liesst errettet werden
Und unsrer Heimat Gut.

Du hast es uns gegeben ,
Das Land, das unser Leben

Und unser Tun erfüllt
Wir wollen es erhalten
Und wieder rein gestalten
Nach Deinem Ebenbild .

So führ uns recht die Hände,
Dass wir in dieser Wende
Ans Werk nicht müssig gehn .
Und in die neuen Zeiten
Mit unsrem Volke schreiten
Zum grossen Auferstehn .

Walter Franke .
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meister Sturm in herzlicher Weise der
Freundschaft beider Städte gedachte und die
Unvergesslichkeit der kühnen Fahrt rühmte .
Jedem der 54 Männer des glückhaften
Schiffes wurde eine Fahne in den Strass¬
burger Farben (weiss -rot ) und ein Sammet -
beutel mit fünf silbernen Gedenkmünzen ge¬
schenkt . In seiner herzhaften und gerührten
Erwiderung dankte der Obmann Thomann
für alle erwiesene Freundlichkeit und
schenkte der Stadt Strassburg den Hirse¬
topf , der in Strassburg verwahrt wurde , bis
er bei der Beschiessung im Jahre 1870 in
Stücke ging . Die Heimreise erfolgte in
» Rollwagen « über Marschbrugg , Schlett -
stadt , Mühlhausen und Basel . In Zürich er¬
folgte ein feierlicher Einzug , bei dem die
Jugend an der Spitze des Zuges marschierte .

Auch den Strassburgern blieb die kühne
Fahrt mit dem glückhaften Schiff ein un -
vergessliches Ereignis . Die Bewohner des
Landes am Oberrhein hatten ihre so oft
schon in Kriegszügen bewährte Kühnheit
und Ausdauer gezeigt und bewiesen , dass
sie es verstanden , ihre Feste in der volks¬
tümlichsten Weise zu feiern . Dass darin die
deutsche Treue zum Ausdruck kam , das hat
der Dichter Johann Fischart in seinem Ge¬
dicht von der Fahrt des glückhaften Schif¬
fes in etwas holprigen Versen , aber mit
echter Einbindung ausgesprochen :
Seht , was die Treu hat für gross Kraft ,
die ein * stark Freundschaft starker schafft ,
deshalb sich deutscher Treu beflissen ,
um die stets war 'n die Deutschen gepriesen ,
und welcher aus der Art will schlagen ,
dem soll man niemals Deutscher sagen !

SONNTAG AM OBERRHEIN
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Drei Vagabunden
Märchen von Raimund Bucher t.

In einem vom lauten Weltgetriebe abge
legenen Land fingen die Wachen des
Königs drei verdächtig herumstreifende Ge¬sellen und schleppten sie vor den obersten
Herrscher und Richter . Dieser war ein
■weiser Mann und wegen seiner gerechten
Entscheidungen beim Volk allgemein ge¬achtet und beliebt .

Der König besah sich die drei Burschen
und fragte sie nach Beruf und Ziel .

Der erste antwortete : »Mein Beruf ist —
Dieb . Ich bin in meinem Handwerk ein
Meister , und in euerm Reich ist gewiss weit
und breit keiner , der mir in meiner Kunst
gleichkommt . Ich vermag in wenigen Wo¬
chen eine ganze Stadt auszuplündern , ohne
dabei ertappt zu werden « .

Der König war erstaunt und richtete
seinen forschenden Blick auf den zweiten
Burschen .

»Mein Beruf ist — Brandstifter « , begann
dieser . » Ihr könnt mich auf die Probe stel¬
len : einen ganzen Landstrich werde ich In
Schutt und Asche legen ; aber niemals wer¬
det Ihr in die Lage kommen , mir meine
Schuld nachweisen zu können « .

Der König war verblüfft und wandte
sich an den dritten .

»Mein Beruf ist viel harmloser : ich bin
— Verleumder . Mein Fach ist die Lüge . Der
Gewalt meines Wortes vermag niemand zu
widerstehen . Ich besitze die Gatbe , mit
meiner Zunge allein blutige Feindschaft zu
legen zwischen Vater und Sohn , zwischen
Mann und Weib . «

Der bestürzte König sprach nach eini¬
gein Ueberlegen :

»Es gibt viele Berufe in meinem Reich ;
aber fürwahr , die euern sind mir bis heute
noch nicht begegnet Doch da ihr nun ein
mal hier seid , will ich euch in meinem
Lande belassen ; jedoch ihr müsst mir Pro¬
ben ablegen von euerer beruflichen Tüch¬
tigkeit , — aber wehe , wenn einer von euch
sich dairin nicht als Meister erwiese . Sein
Leben wäre auf der Stelle verwirkt « .

Die drei Gesellen wurden frei gelassen ,
und der König liess jeden einzelnen von
ihnen Tag und Nacht streng und geheim
überwachen .

Der Dieb machte sich sogleich ans Werk .
Es fiel ihm überall reiche Beute zu . Da gab
es weithin nichts , das vor seinen langen
Fingern sicher gewesen wäre . Nie aber ge¬
lang es den Leuten des Königs , ihn auf
frischer Tat zu stellen . Der Schaden , den
er anrichtete , war nicht so schlimm , da er
das Gestohlene stets vor den König brachte ,
der alles wieder an die rechtmässigen
Eigentümer zurückgeben liess .

Wohl oder übel musste der König die
unfehlbare Kunst des Diebes anerkennen .
Er gebot ihm Einhalt , wies ihm ein Gut in
seinem Lande an und liess ihm sagen :
»Suche dir einen andern Beruf . Du sollst
alle Rechte meiner Untertanen gemessen ;
aber merke dir : sollte mir einmal irgend
ein in meinem Reich begangener Diebstahl
zu Ohren kommen , so wirst du ohne weite¬
res dafür verantwortlich gemacht und ohne
vorherige Untersuchung als der Schuldige
hingerichtet werden « .

Der Dieb war es zufrieden . Inzwischen
war der Brandstifter nicht müssig gewesen .
Es verging fast kein Tag , an dem nicht die
Flammen aus einem Hause schlugen . Auch
hier waren die Wächter des Königs macht¬
los . Ihre Schlauheit war nichts gegenüber
der Verschlagenheit des Verbrechers . Da
dieser meist solche Gebäude in Brand
steckte , die morsch und baufällig oder aber
über ihren Wert hinaus versichert waren ,
blieb der Schaden gering , zumal der König
die Betroffenen aus seiner eigenen Schatz¬
kammer hoch entschädigte .

Schliesslich räumte er auch dem Brand¬
stifter die gleichen Rechte ein , gab ihm
aber auch die gleichen Drohungen wie dem
Dieb : beim ersten Brand würde er als
Täter gefasst und kurzerhand hingerichtet
werden .

? sY -

Vi
^ " J. " Ii

,
' '■V " '

ii
'

L

w mw fs * mm

Schlesisches Bauernhaus

Der dritte , der Verleumder , pilgerte von
Ort zu Ort und spielte sich überall als
Prophet auf . Er sagte allen die Zukunft
voraus , verbreitete überall verlogene Neuig¬
keiten und Gerüchte — alles wurde ihm ge¬
glaubt . Auf diese Weise rief er allenthalben
Bestürzung hervor und säte Misstrauen und
böse Feindschaft unter die Bevölkerung .

Eines Tages erfuhr auch die Königin von
diesem wortkundigen Mann und liess ihn
rufen : »Viel Wunderliches habe ich über
dich gehört , und ich möchte dich in einer
geheimen Angelegenheit zu Rate ziehen . Es
handelt sich um folgendes : » Ich habe die
Gunst meines königlichen Gemahls ver¬
scherzt ; was kann ich tun , um ihn mir
wieder gewogen zu machen ? «

Der Lügner antwortete : »Ich weiss Euch
giten

Rat ; jedoch müsst Ihr Euch zuvor ein
üschel Haare von des Königs Bart ver¬

schaffen « .
Der Königin schien nichts leichter als

dies , und sie versprach dem Lügner sich
das Geforderte andern Tags während des
üblichen Mittagsschläfchens des Königs zu
besorgen .

Hierauf ging der Verleumder aum König :
»Ich komme , Euch zu warnen , o König !
Eui ^ königliche Gemahlin führt Böses gegenEuch im Schilde . Sie trachtet Euch nach
dem Leben . Seid auf der Hut , wenn Ihr mor¬
gen Euern Mittagsschlaf haltet ! «

Zum Schein dankte ihm der König für
diese Warnung . Im stillen aber dachte er :
er ist ein Lügner , er will mir eine Falle stel¬
len ; aber er verrechnet sich , — morgen
wird er tun einen Kopf kürzer gemacht
werden .

Als nun andern Tags die Königin nach
Tisch ihren Gemahl schlafend wähnte ,
näherte sie sich ihm mit einem Rasiermes¬
ser , um ihm einige Barthaare abzuschnei¬
den . Der König jedoch , der sich nur schla¬
fend gestellt hatte , sprang entsetzt auf , als
er , aus einem Auge blinzelnd , sein Weib mit
einem Messer auf ihn zukommen sah . Der
Verleumder hatte also doch recht ? ! Und er
liess sein Weib festnehmen und in den
Kerker werfen . Alsdann berief er den hohen
Rat , und dieser besehloss , die Königin we¬
gen Mordversuchs hinrichten zu lassen .

(Holzschnitt Kurt Walter)

. Der Verleumder hatte inzwischen die
Fäden »einer giftigen Zunge weiter gespon¬nen . Er war zum königlichen Prinzen ge¬eilt , der in einer andern Gegend an seines
Vaters Statt ein grosses Landgebiet verwal¬
tete . Und er sprach zu ihm : »Ein grosses
Unglück schwebt über Euerm Hause . Euer
Vater liess Eure königliche Mutter zum Tode
verurteilen , da er ihrer überdrüssig gewor¬den und sein Herz einem andern Weibe zu¬
gewandt hat . «

Der empörte Sohn sammelte ein starkes
Heer und zog gegen seinen eigenen Vater ,um von ihm Rechenschaft zu fordern über
die seiner Mutter angetane Schmach .

Aber der Lügner ruhte immer noch
nicht . Nun lief er wieder zum König und
berichtete ihm : »Euer Sohn naht mit
einem Heer , Euch zu beglückwünschen , da
Ihr so glücklich dem Tode entronnen und
die Missetäterin so gerecht verurteilt habt .Ich rate Euch , schickt ihm Eure Leute ent¬
gegen jedoch unbewaffnet , und heisst ihn
willkommen « .

Der König tat also .
Als der Priniz die Mannen des Königsnahen sah , nahm er sie mühelos gefangenund zog kämpfend gegen seinen Vater .Plötzlich standen sich Vater und Sohn

gegenüber . Nur einem Zufall war es zu
verdanken , dass sie nicht mit dem blanken
Schwert aufeinander eindrangen . Da er¬
kannten sie , dass sie das Opfer böswilliger
Machenschaften waren . Der Verleumder
wurde gerufen , und er gab alle seine lügne¬rischen Treibereien zu .

Des Königs Zorn entlud sich über ihn . Da
er aber zugeben musste , dass der Verleum¬
der ein Meister in seinem Berufe sei , liess
er ihn , wie versprochen , am Leben . Erken¬
nend aber , dass dieser Bursche viel gefähr¬licher und dass das mit der Zunge ange -
richtjete Unheil viel schlimmer sei als die
Missetaten der beiden andern Kerle , liess erihm die Kleider vom Leibe reissen , nackt
zum Land hinausprügeln und untersagteihm unter Todesstrafe , dieses jemals wie¬
der zu betreten .

Es war ein weiser König .

Besichtigung
Eine W r a n g e 1-A n e k d o t e

Als der spätere Feldmarschall Graf Wran -
gel kommandierender General des pom-
merschen Armee -Korps gewesen , machte er
seine Besichtigungsreisen mit der Extrapost .Ein für alle mal hatte sein Adjutant den
Befehl , den alten Herrn lebhaft zu unterhal¬
ten , weil er sonst leicht einschlief , was bei
der Hitze und der langweiligen Fahrt kein
Wunder war .

Eines Tages reiste Papa Wrangel ohne
Adjutanten und war dann prompt einge¬schlafen .

Die Kutsche näherte sich einem hinter -
pommerschen Städtchen , vor dessen Tor eine
detachierte Eskadron — sie lag in dem
» Nest « in Garnison — auf dem Stoppel¬feld zur Besichtigung aufmarschiert stand .Im Galopp sprengte der Rittmeister , um
zu . melden , an die Extrapost heran . Da ge¬wahrte er die friedlichschlafende Exzellenz ,griff schnell in die Tasche , zog einen Talerhervor , drückte ihn dem Postillon in dieHand und winkte stumm : Mensch , fahrweiter !

Nach einem Stündchen wachte der alteHerr auf . Er blickte sich in der Gegend amund fragte den Kutscher , wo man dennwäre . Dar gab Auskunft .
»Zum Donnerwetter noch mal , warum ha¬ben Sie mich i.icht in Dingsda geweckt ? !«
» Weil Exzellenz so schön schliefen ! «Da wurde Wrangel sacksiedegrob , und nunerzählte der Postillon in seiner Angst dieGeschichte mit dem Rittmeister und demTaler .
Vier Wochen später erhielt der Ritter¬meister in Dingsda aus heiterem Himmel denBefehl , sich in Stettin beim Kommandieren¬den zu melden . Da er — der Rittmeister —die Geschichte längst vergessen hatte , reisteer mit reinem Gewissen ab und stellte sichim Generalkommando erwartungsvoll ein .Papa Wrangel musterte den Herrn von

Kopf bis zu den Füssen .
» Mein Sohn , du jefällst mir ! « , sagte erdann . » Ooch wenn du meine Extrapost wei¬ter jeschickt hast , so habe ick dir doch ken¬nen jelernt . Wenn du die Franzosen oochmal so anführst , wie du mir anjeführt hast ,kriegste den Pour le merite — so aber krieg -

ste drei Dage Stubenarrest ! Es hat mir auf»
richtig jefreut , dir kennen zu lernen .,mein Sohn ! « adjee ,

Die Zirbeldrüse - ein merkwürdiges Organ
Forschungen und Beobacltungen an Menschen und Tier

brasilianischeKürzlich wurden einige
Wissenschaftler auf einen fünfjährigen Kna¬
ben aufmerksam , der mit einem Schau¬
steller von Stadt zu Stadt reiste und als
»Wunderkind « gezeipt wurde . Der Knabe
war erstaunlich gross , sein Körper besass
ausgeprägte Muskulatur , die Gesichtszüge
zeigten ganz den Ausdruck eines Erwachse¬
nen . Mit tiefer Stimme trug dieses Wunder¬
kind , dessen Alter zweifelsfrei festgestellt
werden konnte , in seinen Vorstellungen
Stegreifgedichte vor .

Die Forscher stellten eine Reihe von Un¬
tersuchungen an , und es zeigte sich , dass
der Fünfjährige eine Frühreife erreicht
hat , die bisher nur seilten beobachtet wurde .
Er unterhielt sich mit den Gelehrten über
Dinge , die einem Kinde sonst fernliegen ,
und erwies sich intelligenter als mancher
Erwachsene . Erstaunlich aber ist vor allem
die körperliche Reife des Kindes . Die medi¬
zinische Untersuchung ergab die Lösung
des Rätsels : eine Geschwulst in der Zir¬
beldrüse . Das Versagen dieser Drüse führte
auch hier — wie übrigens in vielen ähnli¬
chen Fällen von » Wunderkindern « -— zu
einer allgemeinen Frühreife , die allerdings
fast immer mit äusserst ungünstigen Ent¬
wicklungsverhältnissen , oft sogar einem
frühzeitigen Tode verbundeu ist .

Die Zirbeldrüse gehör * wohl zu den merk -

hirns , die nur ein Fünftel Gramm schwer
ist Die Forschung neigt heute der An¬
nahme zu, dass diese Drüse der Rest eines
verkümmerten alten Gebildes ist , das einst ,
in der Ahnenreihe von Mensch und Säuge¬
tier , als Sehorgan diente . Tatsächlich lebt
auf Neuseeland noch heute eine Eidechse ,
die ein drittes Auge , das sogen . Scheitel¬
auge , besitzt . Es ist die Brückenechse , und
das Scheitelauge liegt auf einer Ausstülpung
des Zwischenhirns auf dem Schädeldach .
Es besitzt noch Linse , Netzhaut und Seh¬
nerv , während viele andere Eidechsen in
der gleichen Stelle nur ein Scheitelbein¬
loch haben , über das eine durchsichtige
Haut gespannt ist . Sicherlich aber besassen
die Ahnen dieser Tiere ein Auge, das nach
oben blicken konnte , als sie noch im Was¬
ser lebten . Als sie später das Leben im
Wasser aufgaben , wurde es biologisch über¬
flüssig und verkümmerte . Bei den Säuge¬
tieren und Menschen entwickelte sich aus
diesem Organ die Zirbeldrüse .

Schon die alten römischen Aerzte ahnten
etwas von dem Ursprung der Zirbeldrüse ;
Galen nannte sie das Auge Gottes , Descartes

nicht möglich , eine Darstellung dieses Wirk¬
stoffes auf experimentellem Wege zu er¬reichen . Auch die innersekretorischen Vor¬
gänge selbst sind noch wenig erforschtMan kennt nur die Wirkung selbst . Sie ist
genau entgegengesetzt der Wirkung jenerHormone , die eine Reifung deis mensch¬
lichen Körpers herbeiführen , der Ge¬
schlechtshormone . Der Wirkstoff der Zir¬
beldrüse hat anscheinend geradezu di £ .Auf¬
gabe , eine verfrühte Uebe r flutung des Kör¬
pers mit den Geschlechtishormonen zu ver¬hindern . Die Zirbeldrüse sondert ihre Säftedarum auch nur bis zum zehnten Lebens¬
jahr aus . Dann ist ihr Zweck erfüllt , sie
füllt sich mit Abbaustoffen und stellt ihre
Tätigkeit ein .

Sobald aber diese Drüse durch Geschwulst¬
bildungen oder andere Erkrankungen im
frühen Kindesalter gestört wird , könnensich solche Reifungsvorgänge abspielen wie
bei den frühreifen » Wunderkindern « . Die
Keimdrüsen , deren Entwicklung im Kindes¬alter durch das Hormon der Zirbel - gehemmtwird , kommen zu verfrühter und sehr
rascher Entfaltung , und der Organismus reift
in einem Tempo , das dui 'pbaus unnatürlichUmcu UIIIU1C mc UCIB niigu uuura , uuvu iv« . _ .

hielt sie für das Organ der Seele . Wieweit ~ . Tierversuche haben gezeigt , dass das
die Sage von den stirnäugigen Zyklopen auf f T; en oder die Störung der Zirbeldrüse
das Wissen um diese Entwicklung zurück - 5 1C" ' ironaer die gleichen Folgen hat . Junge
geführt werden kann , ist noch unerwiesen unc^ Kaninchen , denen , man die Zir -

Organen de . Tie , und M«. - j dÄÄS EftS " iTSS bSbSÄÄl KS
schenkörpers . Es handelt sich dabei um BiidwS ^ tTOnS ^ chtlMn Ho l '
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nac ^ Entfernung der Zirbel eben -

eine „ iniige üru s. in d« MUU des Oro » - IS . ,
'
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Winke für Abergläubige
»Donnerwetter , jetzt bin ich doch wiedermit dem linken Bein aus dem Bett gestiegen .Das kann ein netter Tag werden !« Alsohusch , husch , nochmal rein ins Körbchen ,die Augen zumachen , bis drei zählen unddann , raus , aber mit den Händen voran ! Dasbannt den bösen Zauber , und wenn man aufden Händen bis ins Badezimmer läuft , wirdes sogar noch ein glücklicher Tag . Ein Ver¬such überzeugt

*

Begegnet man beim Verlassen des Hauseszuerst einer alten Frau , so klopfe man ihrdreimal auf die Schulter und sage : »Na,Frau Müller , wie geht es immer ?« Springteinem darauf die alte Dame ins Gesicht , hatman Pech gehabt . Heisst sie aber wirklichMüller , dann kaufe man ein WHW -Los, eswird bestimmt keine Niete sein .
*

Schrecklich ist es, wenn einem eineschwarze Katze über den Weg läuft . Läuftsie von rechts nach links , geht es noch . Aberdreimal weae , so sie von links nach rechtsläuft . Dagegen hilft nur umkehren , nachHause gehen und sich ins Bett legen oder inhohem Bogen über die Laufbahn der Katzehinspringen , was sich auf der Strasse sehroriginell ausnimmt .
*

Einer einzelnen Nonne zu begegnen , istsehr schlecht . Begegnet man ihr aber trotz¬dem , djnn heisst es : rasch mit dem Schlüs¬selbund klimpern . In Ermangelung einesSchlüsselbundes schiele man , bis sie vor¬über ist . Schornsteinfeger bringen bekannt¬lich Glück . Sieht man mit dem Schornstein¬feger zugleich noch einen Schimmel , dannbedeutet dies eine ganz grosse Glücks¬fügung .
*

Schornsteinfeger und Schimmel sind übri¬gens etwas für heimlich oder unheimlichLiebende . Man zähle vorerst hundert Schim¬mel , was heute nicht mehr ganz einfach seinsoll . Hat man sie aber gücklich beieinander ,dann braucht man noch zwei Schornstein¬feger , und der Zauber beginnt auch schon 1'1zu wirken . Reicht man nämlich jetzt demoder der Auserwählten die Hand , dann kann "
man mit ihm oder ihr einfach machen , was

man will . Nur darf man vorher niemand an¬derem die Hand geben , weil sonst der ganzeZauber wieder futsch ist . Es empfiehlt sichdaher , bis zur ersehnten Begegnung die Handin der Schlinge zu tragen .
*

Einem Dicken auf den Bauch zu klopfen ,bringt GlücBekommt man aber hierfüreine geknallt , warte man bis zum nächstenFreitag und leisse dann einer Jungfrau dreiHaare aus . Kriegt man diesmal keine ge¬knallt , dann heirate man diese Jungfrau ,denn sie ist von sanftem und hingebendemWesen .



bilden , LQilLn
neueste Filmrolle

schub leisteten und den Spott der Seidwyler
daher nicht zu Unrecht einstecken mussten .

Der Kellersche Stoff hat der Terra als
Grundlage zu einem Film gedient . Schneider
Wenzel ist auf den ersten Blick eine Rüh¬
mann - Rolle . Hertha Feiler spielt das
Nettchen , das Mädel , das trotz allem zu ihm
hält , Hilde Sessak das Fräulein von Se-
rafin , Fritz 0 d e m a r eine « (hinzugedich¬
teten ) russischen Grafen , Rudolf Scbünd -
1 e r den Nebenbuhler Schneider Böhni aus
Goldach und Hans Stiebneir den Wirt .
Die »Uebersetzung « der breiten Kellerschen
Epik ins filmisch bewegte Geschehen hat
Helmut Kästner vorgenommen , und er
bringt sie auch selbst auf die Leinwand . Als
Drehbuchautor wie als Spielleiter war er
trotz der Erfordernis einer Handlungserwei¬
terung bemüht , behutsam Kellers Humor
und Stil zu wahren .

*

Im Atelier verkrümelt «ich Rühmann still
und bescheiden in eine ruhige Ecke , wenn
er gerade keine Aufnahme hat Sehr mit¬
teilsam ist er auch nicht , .weil es ihm gar
nicht liegt , über sich und seine Arbeit viel
Worte zu machen . Aber das Stichwort »Ko¬
miker « bestimmt ihn schliesslich doch , aus
seiner Zurückhaltung herauszugehen .

»Diesen Kellerschen .Stoff habe ich ja ge¬
rade deshalb gewählt « , erklärt er bereit¬
willig , »weil ich hier einmal nicht Komiker
zu sein brauchte . Es ist mein Pech •— oder
mein Glück 1 .— , dass ich schon zu Be¬
ginn meiner Schauspielerlaufbahn immer
wieder ins komische Fahrwasser geriet .
Nun will ich beileibe nicht Tragöde wer¬
den , aber menschlich glaubhafte Charaktere
möchte ich lieber darstellen als nur Figuren ,
deren Lebensäusserungen von Situationen
bestimmt werden .

Der Schneider Wenzel in »Kleider
machen Leute « ist ein Romantiker , ein

w
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Heinz Rühmann als falscher Graf In der vornehmen Kutsche (Aufnahmen : Terra )

Idealist , der beinahe an der nüchternen ,
rauhen Wirklichkeit zerbricht . Dabei ist er
kein Schwächding oder Gernegross , der sich
mit billigem Schwindel nach oben lügen
möchte . Im Gegenteil , er betont ja immer ,
dass er kein Graf sei . Wenn er nicht plötz -

Sprache synchronisiert waren . Dagegen
hatte man die Filme französischer
Produktion nur in französischer Sprache
eingesetzt und allenfalls mit deutschen
Untertiteln versehen . Es zeigte sich weiten¬
der starke jüdische und französische Ein -

lich durch die auskeimende Liebe zu dem fluss in den Besitzverhältnissen , besonders
reizenden Nettchen von der falschen Rolle ,
die er zu spielen gezwungen wird , abge¬
lenkt würde , hätte er längst der ans Hoch¬
staplerische grenzenden Frackkomödie ein
Ende gemacht . Er hätte den für den Bürger¬
meister bestimmten und von ihm selbst an¬
gezogenen Frack wieder abgelegt und wäre
reumütig auf den Schneidertisch zurückge¬
kehrt . Aber die Liebe ist doch die grösste
Romanitikerin der Erde . « Lydor .

101 Lichtspielhäuser im Elsass
Eindrücke einer Besichtigung 's fahrt

Die deutsche Filmkunst hat sich gerade
in den letzten Jahren die führende Stellung
in der Welt erobert . Aber nicht nur in der
künstlerischen Produktion stand Deutsch¬
land an der Spitze , auch die Lichtspiel¬
häuser sind in der
räum liehen und
technischen Ausstat¬
tung mustergültig .
Der Vorsprung ge¬
genüber der Ent¬
wicklung in Frank¬
reich wurde beson¬
ders deutlich , als der
Tonfilm herauskam .
Seither ist der fran¬
zösische Kinobesuch

zurückgegangen ,
während er in
Deutschland eine
weitere starke Zu¬
nahme verzeichnet .
Frankreich hat wie
auf so vielen ande¬
ren Gebieten mit der
neuzeitlichen Ent¬
wicklung nicht
Schritt gehalten .

Mit der Wieder¬
kehr einigermassen
normaler Verhält¬
nisse konnten am
19. Juli die elsässi - _
sehen Lichtspielthea - SJSS '
ter wieder eröffnen . (Hetaz Ruhjmum ) l

Inzwischen hatte sich auch ein ungefähres
Bild von den Verhältnissen im elsässischen
Filmwesen ergeben . Es zeigte sich , dass die
deutschen Filme miit französischen Unter¬
titeln vorgeführt bezw . in französischer

dass er als Graf auftreten könne .

iSehneldergeeeUen Wenzel
Glüek gilt mit ihm meine und

in Strassburg und Mülhausen . Viele kleine
Theaterbesitzer auf dem Land konnten sich
gegen die jüdisch -französische Clique kaum
noch durch eine ausserordentliche Senkung
der Eintrittspreise behaupten .

In der Zeit vom 2 . bis 9 . September un¬
ternahm nun der Beauftragte für das Film¬
wesen eine Besichtigungsfahrt durch das
ganze Elsass , um sich von dem Zustand der
Lichtspieltheater zu unterrichten . Ihre Zahl
stellt sich danach auf 101 und etwa vier
Werkkinos . Auffallend viele fanden sich in
kleinen Landgemeinden mit nur wenigen
hundert Einwohnern . Dass sie kaum lebens¬
fähig sind , liegt auf der Hand . Aber eine
planmässige Verteilung der Lichtspielhäu¬
ser nach dem tatsächlichen Bedürfnis des
Publikums hat es in Frankreich nicht ge¬
geben . Auffallend war vor allem auch der
schlechte bauliche Zustand und die unzu¬
längliche technische Einrichtung vieler
Lichtspielhäuser .

Als Hauptmängel ergaben sich : Die Zu-
gänge sind zu schmal und arg verwahrlost ,
die Stuhllreihen stehen zu eng . Den ge¬
räuschlosen Klappstuhl findet man nur in
Ausnahmefällen . Es fehlen einwandfreie
Notbeleuchtung und Notausgänge . Fast im¬
mer sind die Vorführräume viel zu klein .
Das Fiknmaterial wird fast überall schlecht
untergebracht , der Filmbebälter befindet
sich oft in gefährlicher Nähe der Vorführ¬
maschinen . Diese sind veraltet und vernach¬
lässigt . Von der schlechten Ton- und Bild¬
wiedergabe wurde schon gesprochen . Sie
hängt in vielen Fällen damit zusammen ,
dass ein jüdischer Emigrant elsässische
Theaterbesitzer mit schlechtem Material
hineingelegt hat Oft fehlt es auch an ge¬
eigneten und fachlich geprüften Vorführern .

Eis bleibt also für die nächsten Jahre viel
zu tun , und es ist zu wünschen , dass auch
das Elsass eine Anzahl schöner , neuzeit¬
lich ausgestatteter Lichtspielhäuser erhält .
Die kürzliche Besichtigungsfahrt elsässi -
scher Lichtspieltheaterbesitzer nach Baden
hat diesen vor Augen geführt , was alles in
ihrer Heimat noch nachzuholen ist .

E. D.

Neue Filme in Strassburg
»Der Schritt vom Wege «

Wiewohl Theodor Fontanes Roman » Effi
Briest « , dessen Verfilmung wir in »Schritt
vom Wege « in beglückender künstlerischer
Komposition erleben , ein gutes Stück
19. Jahrhunderte ist , so hat das zeitlose
Thema von der Frau , die einen viel älteren
und von seinem Beruf völlig in Anspruch
genommenen Mann geheiratet hat , unter
der Regie von Gustaf Gründgens seine
klassische Frische gewonnen . Es ist gelungen ,
trotz der »literarische Vorlage « , die allzu
oft an Stelle fehlender filmeigengesetzlicher
Themen lückenbüsiserisch in die Produktion
tritt , ein filmisches Kunstwerk zu schaffen ,
das als solches in der Filmgeschichte ein¬
mal gewentet we rden dürfte . Denn dieser im
C a p i t o 1 laufende Film ist auch film -
künstlerisch ein »Schritt vom Wege « Gründ¬
gens hat von der Regie , Mark Lothar
vom Ton her eine Ton -Film -Einheit ge¬
schaffen , die künstlerisch eindeutig ist .

Marianne Hoppe spielt die Effi m
idealer Verkörperung der Fontane 'schen
Romanfigur . Garl Ludwig D i e h 1 als ihr
Gatte und Paul Hartmann als der Mann ,
der den » Schritt vom Wege « der jungen
Frau veranlasst , zeichnen überzeugend die
Charaktere dieser beiden gegensätzlichen
Männer . Max Gülstorff als abgeklärter
Schöngeist wirkt sehr liebenswürdig .

Dr . F . H .

» Der Feuerteufel « .
Dieser im U --T . laufende Bavaria -Film

vermittelt uns inmitten des grossen histo¬
rischen Geschehens der Napoleonischen
Kriege den heldenhaften Kampf eines ein¬
zelnen Mannes , dem die Freiheit seiner Hei¬
mat über alles geht . Die eigentliche Hand¬
lung spielt in den Kärntner Bergen . Wir
gehen , wie das Volk von der französischen

Soldateska unterdrückt wird . Der Wille zur
Freiheitsbewegung ist da , aber viele ver¬
zagen vor dem mächtigen Korsen . Nur der
Holzknecht Martin Sturmegger verzagt
nicht . Br füht den Kampf , muss aber
schliesslich vor dem übermächtigen Feinde
fliehen , nachdem auch die eigenen Volks¬
genossen ihm die Türe wiesen . Dann aber
geschieht die Schlacht bei Leipzig , Europa
ist befreit vom Tyrannenjoch , und auch
Sturmegger kann wieder zur geliebten Frau
ins freie Heimatland zurückkehren . Luis
Trenker ist zugleich Verfassea - des
Buches , Regisseur und Hauptdansteller . Als
Martin Sturmegger gibt er eine Leistung
eigensten Formates . Neben ihm muss Maria
Holzmeister erwähnt werden , die die
liebende Frau , des abenteuerlichen Hielden
mit starkem weiblichem Empfinden spielt .
Regiemässig ist der Film glänzend aufge¬
zogen . Prächtige Bilder aus dem Kärntner
Bergland geben den imponierenden Rahmen
zum Ganzen ab. p. d, Br .

»Das sündige Dorf «
Nach dem Bühnenstück van Max Neal hat

man diesen Film der Bavaria , »Das sündige
Dorf «, gedreht , der im neuen Programm der
Rheingold - Lichtspiele viele Zu¬
schauer mit herzlichem Lachen erquickt . Denn
erquicklich ist die Frische und Geradheit , mit
<ter hier , will sagen in diesem imaginären
oberbayerischen Dorfe von Dingen geredet
wird , die sonst in der »guten Gesellschaft «
durchaus verpönt sind . »Sündig « sind ja auch
dies Dorf und . seine urwüchsigen Bauern nur
in den Augen der Mucker und Duckmäuser ,
die denn auch gründlich in die Enge getrie¬
ben werden , nicht zuletzt durch den pfiffigen
Korbinian , der , eine Art Nachfahr des Anzen -
gruberschen Steinklopferhannes , durch die

Handlung geistert , ein zechfroher Wahrheit -
sager .

Die Spielleitung Joe Stöckels hat den
richtigen bäuerlichen Ton getroffen , den Ton
des bewährten oberbayerischen Bauernthea¬
ters , derb und saftig , lebensecht und mit bei¬
den Beinen fest auf der Erde und nicht ohne
Gemüt . Joe Stockei spielt auch die Rolle des
vielgeprüften Pantoffelhelden , des Stanggas¬
singers mit seiner wortgewaltigen Ehehälfte
Elise Aulinger . Den schlauen Korbinian
gibt der unverwüstliche Josef Eichheim
und Hansi Knotek , etwas blass , die
schöne Vevi , derentwegen so wacker gerauft
und gefensterlt wird . Für Liebhaber derber ,
gesunder Kost ein Fressen . — ch .

Nene Pianistin in Karlsruhe
Im ersten Symphoniekonzert der Badischen

Staatskapelle stellte sich eine neue Karls¬
ruher Pianistin vor , die in die erste Reihe der
Nachwuchskünstlerinnen gestellt zu werden
verdient : Ilse von Tschur tscheiitha -
ler , die Gattin des Staatskapellmeisters Hin¬
delang vom Bad . Staatstheater . Die noch junge
Künstlerin trat erstmals im Jahre 1933 an die
breite Oeffentlichkeit und hat inzwischen
bereits einen Musikpreis der Stadt München
erhalten . Ilse von TscJiurtsehenthaler hinter -
liess mit dem Vortrag des b-moll -Klavierkon -
zertes von Tschaikowsky unter Hermann
Abendroth a. G. beim Karlsruher Kon¬
zertpublikum nachhaltigen Eindruck .

Die künstlerische Höht des Symphonie¬
konzertes war nicht zuletzt auch durch die
überragende Formgebung durch Hermann
Abendroth bedingt . Die subtile Klanggestal¬
tung des berühmten Gewandhausdirigenten ,
der anlässlich der Oberrheinischen Kultur¬
tage in Strassburg die Festaufführung der
»Meistersinger « dirigieren wird , bei der
»Böcklin -Suite « von Reger und vor allem die
klassisch klare und künstlerisch gezügelte

Darstellung der IV . Symphonie von Brahms
mit der meisterlich gesteigerten Chaconne
des letzten Ecksatzes schufen ein ausserge -
wöhnliches Konzerterlebnis .

Robert Ferdinand . Stammler .

Zentralstelle für moderne Musik
Der Frankfurter »Arbeitskreis für mo¬

derne Musik « , der schon manchem Kompo¬
nisten den Weg in die Oeffentlichkeit ge¬
ebnet hat und schon viele gute ausländische
Musik vermitteln konnte , wird im kommen¬
den Winter sechs Konzerte veranstalten .
Aeäinäiche Bestrebungen , wie sie in Frank¬
furt vor mehreren Jahren zur Gründung des
»Arbeitskreises für moderne Musik « führ¬
ten , lösten auch in anderen deutschen
Grossstädten , so vor allem in Berlin , Mün¬
chen und Nürnberg einen aktiven Einsatz für
die zeitgenössischeMusi 'k aus . Um diesen Ein¬
satz für das zeitgenössische musikalische
Schaffen in gemeinsamer Arbeit noch wir¬
kungsvoller als bisher gestalten zu können ,wird auf Initiative des Leiters des Frankfur¬
ter Arbeitskreises Albert Richard Mohr die
Gründung einer Zentralstelle für moderne
Musik in Frankfurt vorbereitet . Diese Zen¬
tralstelle setzt sich die Aufgabe , durch or¬
ganisatorische Zusammenfassung der Ge¬
sellschaften und Arbeitskreise für moderne
Musik in den verschiedenen deutschen
Städten ihre Anbeit zu erleichtern und zu¬
gleich durch Programmaustausch und vor
aUem auch Austausch der ausübenden
Künstler wirksamer zu machen .

Friedrich Keller -Ausstellung . Das Kunst¬
baus Schaller in Stuttgart veranstaltete eine
Gedächtnisausstellung mit 60 Oelgemälden
und zahlreichen Zeichnungen aus Anlass des
100 . Geburtstages des schwäbischen Künst¬
lers Friedrich Keller .

Sonntag , 27 . Oktober 1940

"/ lo
Heinz Rühmanns

' Der Mensch lässt sich von nichts so gern
blenden wie von » hochgestellten « Persön¬
lichkeiten , d . h . von Leuten , die den » hö¬
heren « Ständen angehören und vor ihrem
Namen einen Adelstitel tragen . Darauf
haben Hochstapler aller Zeiten gebaut , und
dadurch sind viele brave Bürger grosse
Summen losgeworden , die sie nützlicher
hätten verwenden können . Es kommt aber
auch vor , dass die Hochstapler es gar nicht
oder zum mindesten zunächst nicht darauf
abgesehen haben , »hochzustapeln « , sondern
von ihren Mitmenschen erst auf den Ge¬
danken gebracht worden sind . Und solch
eine köstliche Geschichte eines » Hoch¬
staplers wider Willen « erzählt uns Gottfried
Keller unter dem Titel » Kleider machen

ckslaplm

Wand » ! Hilde
von Seiwfin

Leute « in seiner Novellensammlung »Die
Leute von Seldwyla « .

Einer der Leute von Seldwyla , einem
kleinen Schweizer Städtchen — die Ge¬
schichte spielt vor hundert Jahren — , war
der Schneider Wenzel , in Lohn und Brot
bei Meister Hürli . Er hatte die rechte Schnei¬
derfigur , und er hätte ein guter Schneider
sein , können , wenn er nicht ein so grosser
Träumer gewesen wäre . Arbeit und Träu¬
men aber vertragen sich nicht , und so
»flog « er eines Tages und machte sich auf
die Wanderschaft , um eine neue Stelle zu
suchen . Dabei wurde er in ein Abenteuer
verwickelt , von dem er wohl selbst zuerst
nicht genau wusste , ob es Traum oder Wirk¬
lichkeit sei : man hielt ihn , da ihn der
Kutscher eines grossen Herrn in seinem
Wagen nach Goldach brachte , für den rus¬
sischen Grafen , den man dort erwartete , und
so eigentlich gegen seine Absicht geriet
Wenzel immer mehr in diese Rolle hinein
— bis er sie schliesslich spielen musste . Als
es zur Entlarvung kam , ging das Schicksal
noch mal gnädig mit ihm um ; es hielt ihm
wohl zugute , dass er den Schwindel nicht
um des schnöden Mammons willen ins Werk
setzte , wobei die guten Goldacher mit ihrer
Vorliebe für hohe Herren ihm direkt Vor -
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PHÄNOMEN - WERKE GUSTAV HILLER A. - G ., ZITTAU

in Rollen und Stangen, stark,
mittel und dünn , sowie in
Dosen (DOMS Gabelbissen ) bei
jedem Tabakhändler zu haben.
Konproben am Wunsch gram.

Joseph DOMS
Ratibor , gegründet 18 11

alfberuhmfe

G. m. b. H.

Ludwigshafen a. Rh
Unlegierte und legierte Werk¬

zeugstähle für alle Verwen¬
dungszwecke u . Beanspruch¬
ungen

Schnellarbeitsstähle mit ver¬
schiedenen Zusammenset¬
zungen für hohe und höchste
Leistungen

Hartmetall Widia
Baustähle für den allgemeinen
Maschinenbau , für den Kraft¬

wagen - , Luftfahrzeug - und
Motorenbau usw .

Nitrierstähle

Nichtrostende und säurebe¬
ständige Stähle in zahlreichen
Qualitäten für alle Anforder¬
ungen des Verbrauchs , sowie
Apparaturen und Fertiger¬
zeugnisse hieraus

Hitzebeständige Stähle mit ver¬
schieden hoher Beständig -

WeittAäwce, ZW
Ma &oAmAawie Sxdze

Schweissdrähte aus Krupp¬
schen Edelstählen u . Sonder¬
legierungen füralle schweiss -
baren Stähle , Gusslegier¬
ungen und Gusseisen

Anfragen erbeten *n :

ROBERT ZAPP / DUSSELDORF / Zweigniederlassung Mannheim
MANNHEIM N 7, 7 (Alsterhaus ) - Fernruf 256I0

Arbeits . Madchen ,
gutes Aussehen, ,
40 J . alt , wünscht
baldigeJeder tarntet diese « n « okelte Wette ' , de «»«» et* ©des

Husten , den nan Jett bete « » «, bleib « oft bis Ostern treu .
Vorbeugen ist des beste , der »» Ake -FUfd in Heus und Teich « )Ifci Apttlthtr fsnsmui k « le es llr II « bereit

Seibetinserat !
Alleinst , solid. Herr
mit Vermögen , w.
alleinst , seriöse ges .
Dame von 55—60 J .
mit etwas Vermög .
zwecks bald . Heirat
kennen zu 1. Ang .
u. 4132 an die Str .
Neueste Nachricht '

4111111111111111111111111111111111111111111
Akademiker , Dr .,

in Staat3srteUg \ , 92 Jahre , sucht
lebensbejahende Gefährtin von
18 bis 30 Jahren . Näh . u . S . 104
durch Briefbund » Treuhelf « ,
Geschäftsstelle München , Sl ,
Schließfach 37. ( 60989
llllllllillllllllllIII ! III ! Hill IIIIIIIIIIII

Arzte , Ingenieur «, hohe a . mittlere
Beamte , Industrielle , Grostkeöf ton¬te, Gutsbesitzer , wünschen a663g
Eheanbahnung durch
Frau MARIA SCHMIDT
NÜRNBERG, Peter-Henleinstr . 80 Tel.

Selbstinserat !
Allemst . Herr v . L.
evg., Ende 40, mit
sch. Verm . w . bld.
Heirat . Vertrauenv .
Zuschr . erb . unter
B. 20.323 an die Str.
Neueste Nachricht .

mit bravem, kathol .
eis. Landwirt . Da
sehr kinderliebend ,
Witwer bevorzugt .
Nur ernstgemeinte
Ang . u. 3960 an die
Strassburger N. N.

Bestimmt erhältlich : Drogreri © »Zum Goldenen Kreuz « H . Num , Küssstr . 3In Zabern : Photo -Drogerie »Zum Samariter « Francis Wolff

Badische Eisen - und Blechwarenfabrik
Carl BAUM & C° Sinsheim - Eisenz
Spezialfabrik
Dachbeschläge
und feuerverzinkt ,
usw . empfiehlt
und Röhrenhandel

fQr Bau - und
aller Art , roh
verz . Dachfenster
sich dem Eisen¬
ais Lieferant .

SA.- bttxw . Wehr -
sportabz. verloren.
Abzug , g . Belohng .
in der Geschäftsst .
d. Gauverwaltung d.
Deutschen Arbeits¬
front, Strassburg ,
Stflberstr . 8. (4376
Samstag mörg . verl .

Geldbeutel
von der Metzgerei
Walter b. Krämerg.
Abz. g. Bä . Münch ,
Krämerg . 3, HI . St .

(4386

Mülhausen - Mallindaratraaae 1
Fernruf 980 Erfindungen

und N euhei ton
i n t er ess i er t
liest die ZeitschriftAlleinige Im Eltass zagalaisana

Qross - und WerkahÄndler Qr
Sohrott , Ouaabruoh u . Metalle
empfehlen sich rör Abschlüsse zu fest-
eesetzten Höchttemisen . *****

}| VIV HUUllUll
Bezugspreis :

jährlich RM . 3.6Ö
halbjährl . RM . 1 .80
VerL »Die Neuheit «
Berlin S W 68,Postscheck :

Berlin 38924.

y Kautabak
NORD HAUSEN/HARZ

PHÄNOMEN-
, BOB*

das vielgerühnvfe
Motorfahrrad

PHÄNOMEN-
„AHOI'

das Kleinkraftrad
mit Allrad -Federung

125 ccm

Verlangen Sie Hin bei Ihrem Hlndlar .
Wo uleM w+lltltoti , ata WM* kntnlMt
Prob * von Qplmn 4 Trlapsl , NafribauenxHan ,PMtfMk 108 Selbstinserat

Bin nett , stattl . Mensch , WItw .,
In den 40er J . , mit 3 Kinder im
Alter v , 12,14 u . 16 ,J . Habe Bar -
Vermög . u . 2 Pam .-Haua . Bin
Kaufmann m . Auto , habe noch
eine Lebenspension v . 2 900 Fr .
vierteljährlich . Sehne mich n .
einer einfachen lieb . u . schönen
Person n, m . g . Vergangenheti
auch ganz oh . Vermög . im Alter
▼. 30- 42 J . , am liebsten Walle
od . Pere . v . Lande die auch be -
sond . Kinderliebe hat , zw . sofort .

HEIRAT
Offerten mit Bild welches sof .

Zurückgesandt wird unt : B . 80852
aa die Str&ssbg. Neueste Nachr.

PHÄNOMEN
„GRANIT"

1,5 to
Leiditlastwagen

mit
Prel}luftkühlung

^ /ean Jacobs
INHABER WALTER HECK

Spezialhaus für Bindarei - Bedarf und
künatlicha Blumen

J ^ ar/sruhe ( £8aäenJ
41980 Waldstrasse 52 • Tal . 14-49
empfiehlt sieh für den Herbst- u. VTinurbedm]
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Die Stunde des Buches
Von Oskar Bischoff

In unserer Nachbarschaft wohnte in einem
ärmlich eingerichteten Häuschen ein alter
Mann , dem — wie er selber sagte — im Sechs¬
undsechziger Kriege schon ein flotter
Schnurrbart gewachsen war . Zu diesem Alten
hatten wir Kinder ein unnennbares Zutrauen ,
und wir waren fast tagtäglich Gäste in seiner
engen Stube . Nicht darum , dass er unsere klei
nen Hände mit Zuckerbot oder rndern lek -
keren Sachen gefüllt hätte , sondern weil er ,
sobald wir am späten Nachmittag auf der lan¬
gen Truhe und auf den niederen Schemeln
sassen , an 's Bücherbrett ging und nach einer
Weile einen Band aus der unteren oder obe¬
ren Reihe nahm . Mit dunkler , brüchiger
Stimme offenbarte er dann all die Geheim¬
nisse und wunderlichen Dinge , die einer vor
Tag und Jahr auf die weissen und gelben
Blätter geschrieben hatte . Während der bär¬
tige Mann mit dem Zeigefinger in gerader
Linie den Zeilen entlangfuhr , damit ihm ja
kein Buchstabe unter den schwachen Augen
verloren ging , lauschten wir andächtig seinem
Erzählen . Oft vergass er darüber sein Essen
zu kochen , und wir überhörten häufig das
Abendläuten , was bald in diesem und bald
in jenem Hause nachher mit einer Tracht
Prügel bestätigt wurde . Daheim hatte man
wenig Verständnis für die Lesestunden des
alten Mannes . Viele Eltern waren durch das
rasche , mitunter bewusst nach Aussen wir¬
kende Leben der nahen Stadt von der schönen
Sitte des gemeinschaftlichen Lesens im Laufe
der Jahre abgekommen .

Es kann heute , nach soundsoviel Jahren ,
nicht gesagt werden , dass sich die Ansicht
über das gemeinsame Teilhaben am Buche
nach der positiven Seite hin geändert hätte . In
welchem Hause findet man eine auf dem Tisch
aufgeschlagene Schrift , um die sich am
Abend die Familie schart und einer das ge¬
schriebene Wort laut werden lässt ? Es wäre
an der Zeit , die Freundschaft mit dem Buche
auf diese Weise wieder herzustellen ; mit an¬
deren Worten : gemeinsame Lesestunden zu
veranstalten , um in den fremden Schicksalen
seine eigenen zu finden !

Es sei hier nicht untersucht , warum das
Vorlesen so rar geworden ist ; häufig kann
diese offenkundige Tatsache aus individuellen
Gründen abgeleitet werden . Zu ihnen zählt in
erster Linie die Frage über die » Organisa¬
tion ! der Lesestunden . Einige Antworten in
dieser Richtung sollen dem einen oder an¬
deren über seine angebliche Unerfahrenheit
hinweghelfen .

Nicht alle Bücher können dem dehnbaren
Begriff der Vorlesbarkeit standhalten . Sol¬
che , die vom Hörer ine strenge geistige Mit¬
arbeit beanspruchen , scheiden von vorn¬
herein aus . Denn das kurzlebige gesprochene
Wort gibt nicht jene Spanne Zeit , um _

in
eigenen Gedanken und Betrachtungen über
die vom Dichter vorgestellten Schicksale , Ge¬
setze und Mächte einig zu werden . Hölderlin
zum Beispiel und alle , die seiner Art sind ,
verlangen vom aufnehmenden Menschen ein
Alleinsein , um in die Stille weisen zu können .
Aus anderen Gründen tun alle gut daran , den
Impressionisten den Zugang zum Vorlesetisch
z^ verwehren : ihre minutiösen Einzelschil -
derungen einer Landschaft , einer Bewegung ,
eines Gegenstandes lassen das gesuchte Bild,
die erwartete Ruhe nicht klar werden und
aufkommen . Die Frage also , was vorgelesen

Liebe zu einer Landschaft
H e i n r i c h W e i s : Der Donnersberg

»Absonderlich liegt in dieser Hernschaft
der fumeuse und in ganz Europa beschreyte
Berg : Möns Jovis , der Donners - oder Vulgo
der Dohrberg , quasi tonantis Möns genannt «

begann Philipp Erasmus Kramer seine
Beschreibung des Berges , die schon im
17 . Jahrhundert aufmerksame Leser fand .
Schon damals hatte die Landschaft , der

Der Donnersberg.
Zeichnung von Richard Stumm

Donnersberg in ihrer Mitte , grosse Ge-
sfchichte gesehen . Seit jenen Jahren blieben
die Erinnerungen an die historischen Stät¬
ten wach und die stille Landschaft Uug
dazu bei , dass manches Kind , das dort
seine Heimat hatte , in den Zügen der Höhen
und Täler forschte . Heinz W e. i s , im
Wormsgau beheimatet , gehört zu den we¬
nigen , die all das Vergangene zu ergründen

suchten und in den Dörfern und Städten
dch umsahen und auf den stillen Pfaden
wanderten , die alle hinziehen zu dem Berge ,
auf dem Jahrhunderte hindurch Soldaten
den heiligen Boden verteidigten . Einen
grossen Abschnitt hat der Verfasser Adolf
von Nassau gewidmet , der dort den Helden¬
tod starb und im Kloster Rosenthal — heute
nur noch eine Ruine — bestattet wurde .
Das Land zu Füssen des Berges sah Jahr¬
hunderte hindurch Soldaten Schlachten
schlagen , Schweden und Spanier kreuzten
lange die Klinge , bis die Spanier endgültig
weichen mussten , nachdem 1500 tote Krie¬
ger dort für immer ihren Ruheplatz ge¬
funden hartten . Der aufmerksame Wanderer
wird beute noch manche Erinnerung an die
grosse Vergangenheit finden .

Aber Heinrich Weis hat mit dem Buch die
Liebe zu der weiten Landschaft geweckt ; es
blieb nicht bei einer trockenen Schilderung
der historischen Ereignisse . Gleich im ersten
Ahschnitt führt er den Leser in die Weite
der Landschaft ein . Er weiss so lebendig
vom Land an der Kaiserstrasse , vom alten
Worms und seinem Dom , von der kleinen
Residenz in der Kaisenstadt zu erzählen ,
dass man ihm gerne als kundigen Wanderer
folgt . All die kleinen Orte , ehedem von Be¬
deutung , heute fast verträumt abseits des
grossen Geschehens , hat er der Vergessen¬
heit entrissen und hervorgeholt zu einer
Zeit , da wir unsere Heimat wieder näher
beschauen wollen . Ihm haben deshalb die
Berge und Wälder etwas zu sagen und die
Erinnerungen an die Schicksale des Landes ,
in deren Mitte der Donnersberg thiront .

Mit Liebe schrieb der Verfasser dieses
Heimatbuch , das würdig ist , Vorbild in der
Heimatliteratur zu sein . Richard Stumrn
hat mit seinen feinen Zeichnungen dem
Bucb einen würdigen Schmuck verliehen ,
die ausgezeichnete technische Ausstattung
besorgte der Verlag Erich Norberg in
Worms . Fritz Haas .

Die Gesch ' ch ' e der deutschen Westgrenze
Universitätsprofessor Ernst Anrieh legt

mit dieser Broschüre (erschienen in der
Verlagsbuchhandlung Quelle & Meyer ,
Leipzig ) eine umfassende Darstellung der
Geschichte der deutschen Westgrenze vor ,
die mit der Herausbildung der Sprach¬
grenze mm das Jahr 840 beginnt und mit dem
Kapitel » Die Westgrenze unter nationalso¬
zialistischer Rerchsführung « schliesst . Be¬
sonders breiten Raum widmet der Ver¬
fasser dem Rheinkampf und dem Versagen
der Rheinpolitik Stre5 .e1j1.anns , die zu einer
wirtschaftlichen Versklavung Deutschlands
führte . Erst der Nationalsozialismus konnte
die Westgrenze von den Fesseln des Ver-
sailler Vertrages lösen und ihr die Sicherung
geben , die sie angesichts der drohenden Ge¬
fahren durch Frankreich brauchte . Der
deutsche Sieg im Westen hat auch der West¬
grenze einen neuen Sinn gegeben , der 1000-
jährige Kampf findet seine Erfüllung und

werden soll, ist ni <-ht leicht zu beantworten .
Bei E . Th . A . Hoffmann finaen wir einen
Satz , der auch in diesem Zusammenhange als
ein gültiger Hinweis angesehen werden kann :
» Jeder prüfe wohl , ob er auch wirklich das
geschaut , was er zu verkünden unternom¬
men , eh er es wagt , laut damit zu werden ! «
Das will besagen , dass die Aufnahme - und
innere Verwertungsmögliclikeit des von ver¬
schiedenartigen Menschen zusammengesetzten
Hörerkreises sorgsam abgewogen werden
muss , bevor das gedruckte Wort zum Vor¬
lesen kommen darf .

Was vorgelesen werden soll ? Das Dauernde
und Wechselnde , das Unterhaltsame und Be¬
sinnliche , Betrachtendes und Erzähltes ,
Briefsammlungen und Tagebuchblätter , Altes
und Neues . Auch das Gedicht darf in keiner
Lesestunde fehlen . Jder sollte Hans Carossa
recht haben mit seiner beschwörenden Frage
für alle Zeit ? : »Dass es bei Dichtern Stro¬
phen gibt , herzgeborene , geladen mit der
Kraft ganzer Geschlechter , vergleichbar den
radioaktiven Elementen , aber weit wunder¬
barer , da sie , irdisch schon verdichtet , noch
die Kräfte der Welt anziehen und Fluten von
Erneuerung verströmen — wer weiss etwas

davon . Mächtig genug wären manche , um das
Schwungrad - auch der ermüdesten Seele neu
anzutreiben . . . «

Auf das Inwendige des Menschen als den
Urborn seines Lebens sollen die Lesestunden
ausgerichtet werden ; sie dürfen kein Mittel
sein , um müssige Stunden zu vertreiben . Das
Buch darf nicht nur unter der Kontrolle des
Ohrs stehen und des Auges, sondern auch
unter der Kontrolle des Herzens .

Es ist notwendig , die Familie unmittel¬
bar in die kulturelle Sphäre einzubeziehen .
Was wäre geigneter , als in gemeinsamen
Lesestunden in die Wesensmitte der Men¬
schenwelt und Gemeinsphaft vorzustossen ,
ihre Schicksale und Gesetze im lebendigen ,
starken Dichterwort zu befragen ?

Das Buch als Waffe
Ein Aufruf von Reichs minister Dr. Goebbels

Der Reichsminister für Volksaufklärune
und Propaganda , Dr . Goebbels , hat aus An-
lass der HerbstVeranstaltungen für das
deutsche Schrifttum , folgenden Aufruf er¬
lassen :

Im Kampf unseres Volkes um sein Le¬
bensrecht , ist das Buch zu einer scharfen
Waffe gegen die Mächte der Plutokratien
und zu einem Werkzeug am Ausbau des Rei¬
ches geworden .

Möge das deutsche Volk aus den Büchern
der Zeit immer von neuem Glauben und
Kraft schöpfen jur Erfüllung seiner grossen
Aufgaben -' in Gegenwart und Zukunft.

das .deutsche Volk steht unmittelbar wie um
700 oder 900 wieder »vor der Möglichkeit
einer vollen Gestaltung der Grenzen seines
Raumes und der Lebendigkeit seines We¬
sens « . Professor Anrieh geht bei seinem
geschichtlichen Abriss von ausgewählten
Quellen aus,

' die sehr oft wörtlich zitiert
werden , sodass das Werk manche Anregung
zu eigener Forschungsarbeit bietet , schlö .

Wörterbuch der Kunst
Eine kleine Kunstgeschichte in Stich¬

worten gibt das in der bekannten Reihe von
Kröners Taschenausgaben herausgekommene
von Johann Jahn bearbeitete , » Wörterbuch
der Kunst « , das mit seinen 2 687 Stich¬
worten und 189 Abbildungen dem Kunst¬
freund auf alle auftauchenden Fragen Aus¬
kunft zu geben vermag . Behandelt werden :
die Kunstgeschichte der einzelnen Länder ,
die führenden Künstler , besondere Kunst¬
werke und Kuinststätten , Kunsttechniken ,
Stilepochen und Fachausdrücke . F .

Hermine Maierheuser: »Bärbel von Ottenheim«
Die Bezeichnung » Roman « ist für das Buch , Büchlein erschienen , die uns ihrem Inhalt

das Hermine Maierheuser uns mit dem
beim Steuben - Verlag in Berlin er¬
schienenen »Bärbel von Ottenheim « schenkte ,
nicht ganz richtig . Roman bedeutet etwas
ganz Bestimmtes : nämlich die erzählerische
Formung eines Stoffes , dessen geistige Hal¬
tung von dem das Ganze beherrschenden
Konflikt her deutlich und massgebend orien¬
tiert ist . Was Hermine Maierheuser uns gibt ,
ist eine Erzählung — und zwar eine sehr gute
Erzählung . Ohne den durch seinen Inhalt
überaus fesselnden Stoff unnötig zu proble -
matisiereo , erzählt sie uns das Lebensschick¬
sal jenes berühmten Bärbel von Ottenheim ,
das um die Mitte des 15. Jahrhunderts aus
dem Badischen ins Elsass einwanderte und
als Geliebte des Grafen Jakob von Lichten¬
berg ein ebenso seltsames wie leidenschaft¬
lich bewegtes Leben führte . Hermine Maier¬
heuser verfolgt einen bestimmten Zweck mit
dieser Darstellung des Bärbel . Der Hexen¬
begriff fällt weg und vor unseren geistigen
Augen ersteht eine Frau , deren ganzes Han¬
deln von ihrer grossen Liebe zu dem Grafen
bestimmt ist . Wir sehen , wie sie zur Verwal¬
terin der mächtigen Besitzungen des Lichten¬
bergers erhoben wird , die ihre Pflicht treu
und arbeitsam erfüllt . Kein sentimentales Bei¬
werk spielt verwirrend in den klar aufge¬
zeichneten Lebensweg dieser sich ihrer faszi¬
nierenden Schönheit wohlbewussten Frau
herein . Wir erleben die Entstehung der beiden
berühmten Plastiken , die später das « aupt -
portal der um die gleiche Zeit erbauten Stadt¬
kanzlei von Strassburg zierten . Das alles ist
in einer farbig bewegten , dichterischen
Sprache geschrieben , die die oberrheinische
Landschaft und die Menschen jener Zeit
plastisch vor uns aufleben lässt . Und so be¬
greifen wir , wie das Bärbel zum Sinnbild
dieser Landschaft wur .de und wie Meister
Gerhaert von Leyden eben das Sym¬
bolhafte des Bärbelschen Wesens in seiner
Bärbelbüste zum Ausdruck brachte . Hermine
Maierheusers Erzählung wird sicher , beson¬
ders in den Ländern am Oberrhein , viele
Freunde finden . " ■ " • ör *

Die Münster am Oberrhein
In der Reihe der kleinen Bilderbändchen ,

die der Verlag »Der Eiserne Hammer «
(Karl Robert Langewiesche Ko-
nigstein im Taunus ) herausgibt , sind zwei

nach ganz besonders interessieren , denn sip
behandeln die beiden herrlichen Dome links
und rechts des Rheines , das Strassburger
und das Freiburger Münster . »Das Kleinod «
nennt sich das von Adolf H e c k e 1 mit
kurzer geschichtlicher Einleitung versehene
Büchlein über Meister Erwins Wunderbau .
Die Aufnahmen , die grösstenteils vom
Kunstgeschichtlichen Seminar Marburg , vom
Archiv des Frauenstifs Strassburg und von
der staatlichen Bildstelle Berlin stammen ,
vermitteln auch dem , der das Münster und
seine Kunstschätze noch nicht selbst in
Augenschein nehmen konnte , einein starken
Eindruck von der imponierenden Grösse
und Schönheit unseres Strassburger Domes .
Text und Aufnahme zu dem Büchlein über
das Freiburger Münster stammen von Wer -
neir Körte . Vergleicht man die Bilder
der beiden Bücher miteinander , dann sieht
man sofort wieviel Verwandtes zwischen
den beiden Wahrzeichen hüben und drüben
anzutreffen ist , wie stark ausgeprägt aber
auch die Einmaligkeit jedes der beiden
Bauten ist . Der niedrige Preis von RM . 1,20
wird jedem Kunstfreund die Anschaffung
der beiden Bändchen ermöglichen . F.

Der Sinn des jüngsten Krieges
Die Frage nach dem Sinii des gegenwärti - , dem Sinn des gegenwärtigen europäischen

gen Krieges wird , je länger der Kampf | Konfliktes zu präzisieren und anhand der
Deutschlands mit dem noch übrig gebliebenen
Hauptgegner andauert , immmer wieder er¬
hoben und erhoben werden . War noch im
Vorjahre zu Beginn des Konfliktes unter dem
Einfluss der englischen Nachrichtenquellen
ein grosser Teil Europas davon überzeugt ,
dass England und Frankreich , ungern zwar ,
aber entschlossen den neuen Waffengang zur
endgültigen Züchtigung des ewigen »deutschen
Störenfriedes « aufnehmen müssten , so ist in¬
zwischen ein grosser Teil des Nebels zersto¬
ben , der den nach der angedeuteten Richtung
hin »gläubigen « Völkern die freie Sicht be¬
nahm . Die Ueberraschung über das völlig
neue Bild aber , das sich nach Zerstörung
des gewohnten Lügengemäldes eng¬
lischer Herkunft nunmehr bot , löste eine
Beaktion aus , deren Kern ein umfassendes
Nichtmehrverstehen der Verhältnisse Euro¬
pas überhaupt darstellte . Auf dieser geistigen
Grundlage , die man ruhig als eine weit¬
gehende Verwirrung vieler Geister bezeich¬
nen kann , erwuchs oft und öfter die bereits
angedeutete Frage nach dem Sinn des gegen¬
wärtigen Krieges . Denn wenn wirklich eine
grosse historische Epoche zu Ende ging und
neue Probleme um ihre konkreten Verwirk¬
lichungen rangen , wenn »Lebensraum « nicht
nur ein Tarnbegriff für das verständlichere
Wort » Gewaltpolitik « war , dann war ja das
Reich , war auch Italien gar kein Störenfried ,
sondern lediglich die Exponenten einer um -

■fassenden Umbruchsbewegung ,
Adolf H a 1 f e 1 d hat es in diesen Tagen

unternommen , in seinem jüngsten Bändchen
» Deutschland und die Westmächte « , Eugen
Diederichs -Verlag , Jena , die Frage nach

geistig -politischen Linien , wie sie Europa
seit Jahrzehnten und Jahrhunderten durch¬
strömen , zu beantworten . Halfeld stützt sich
bei dieser Aufgabe auf eine genaue Kennt¬
nis der europäischen Geschichte und ihrer
entwicklungsgeschichtlichen Etappen und
kommt zu dem Ergebnis , dass ebensowohl
Frankreich vie ganz besonders England zu
keiner Zeit gesonnen waren , ein grosses
deutsches Reich in der Mitte Europas ent¬
stehen zu lassen . Immer bestand das be¬
rühmte europäische Gleichgewicht für die
Engländer in der Entzweiung der grossen
europäischen Völker , um Rückendeckung
für seine Weltpolitik zu haben , immer ver¬
stand Frankreich unter kontinentalem
Gleichgewicht die möglichste Schwächung
des Reiches und seine Einkreisung . Auch
in den vergangenen Jahren hatte die eng¬
lisch -französische Politik kein anderes Ziel
und keine anderen Absichten . Nur mit dem
Unterschied , dass diesmal im Grossdeut¬
schen Reich den Westmächten ein Gegner
gegenübersteht , der diplomatisch , wirt¬
schaftlich und militärisch den Westmächten
weit überlegen ist und dessen Führer Adolf
Hitler heisst . Unter diesen neuen Voraus¬
setzungen wird Deutschland dieses Ringen
von säkulärem Ausmass , das der endgültigen
Erkämpfung des deutschen Lebensraumes
gilt , für sich entscheiden . Dr . Grösser .

lest deutsdie
Biidier

Die vorbildliche Sprachlehre für Lehrgänge

Gesprochenes Deutsch
▼on Dr . W . Klee und M. Gerken . 239 Seiten mit zahlr .
Federzeichnungen im Text - 1939 - Preis : RM 2.95 .
Hcrausg .: Goethe-Institut der Deutschen Akademie , München
Vorzüge : Direjcte Methode . Verbindung von Wort und

Bild . Die sichere Beherrschung der täglich gespro¬
chenen Sprache als Ziel .

Urteile : „ Ein Meisterwerk , für das man den beiden
Verfassern Dank sagen muss ." „L ' Ecole Mogenne "
(Belgien ). Dez . 1939.
„ Gesprochenes Deutsch stellt eine vorbildliche
Sprachlehre dar ." „ Schwäb . Volkserzieher " (Südslaw . )
1939-40 . Heft 2,
Hoftmann - Block

Wörterbuch
der deutschen Sprache

in ihrer heutigen Ausbildung . Mit bes . Berücksich¬
tigung der Schwierigkeiten in der Bedeutung » Beu¬
gung , Fügung und Schreibart der Wörter .
10. Auflage - 700 Seiten - Geb . : RM. 6.25.
" ein sehr nützliches , lehrreiches und praktisches
Hilfsmittel ." Reichsstelle zur Förderung des deut¬
schen Schrifttums . 8. Juli 1936.
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Der
Humoreske 1

»Du kannst dich nützlich machen « , riet
Frau Minna ihrem Mann . »Der Nagel , an dem
das Bild mit den Tauben hängt , ist heraus¬
gegangen «.

» Aha « , sagte Herr Weber und ging in die
Küche , den Werkzeugkasten zu holen . Es war
Sonntag vormittag und er langweilte sich so¬
wieso .

Mit der Gründlichkeit eines Handwerkers ,der in jeder männlichen Seele schlummert ,begann er sein Werk . Er zog den Rock aus ,krempelte sich die Hemdärmel hoch und be¬
trachtete zunächst aus einiger Entfernungdie Stelle , an der das Bild gehangen war .Dann schob er die Kommode von der Wand ,nahm den Hammer und einen Nagel und
setzte ihn ein wenig unterhalb des alten
Loches an . Der Nagel war zu klein und der
Daumen zu gross . Folglich klopfte er sich
darauf und schrie . Holte einen grossen Nagel ,der sich beim dritten Schlag krümmte . Als er
ihn herauszog , ging ein Stück Mauer mit . Nun
nahm Herr Weber den grössten Haken , den
er finden konnte , vertauschte den Hammer
mit der Hacke und war nun entschlossen ,
jeden Widerstand zu brechen . Die Spitze des
Hakens krümmte sich trotzdem . Vergrämt
über die Tücke des Objekts griff Herr Weber
zur Beisszange und riss mit dem Haken einen
haJben Ziegel und das dazugehörige Mauer¬
werk heraus . Der Mann begann zu schwitzen .
Wenn Minna hereinkam ! Also rasch die

. Spuren notdürftig beseitigen und über das
Loch das Bild hängen . Unwillkürlich griff er
in die Bresche , um zu fühlen , wie weit sie
hineinging . Bis fast zum Ellbogen ver¬
schwand sein Arm , dann stiessen seine Fin¬
ger auf Holz . Es klang hohl . Herr Weber be¬
kam eine Gänsehaut . Kein Zweifel , da war
irgendetwas in der Wand eingemauert . Und
was mauert man ein ? Nur etwas von gros¬
sem Wert , also einen Schatz . Das Haus stand
schon seit vielen Jahrzehnten , den Besitzer
des Schatzes hatte vielleicht der Tod ereilt ,bevor er das Geheimnis seinen Erben anver¬
trauen konnte .

Herrn Weber überkam es |wie ein Fieber .
Bebend vor Hast begann er zu arbeiten . Er
vergrösserte das Loch nach abwärts zu, indes
er noch ein paar Ziegel herausriss . Zwischen¬
durch überzeugte er sich , dass die Holzwand
des Schatzkastens noch immer nicht zu Ende
war . Es musste sich um einen riesigen Schatz
handeln . Als Herr Weber die Oeffnung für
genügend weit erachtete , griff er zu Ham -

in der Mau
' .oi RalphUrban

mer und Stemmeisen . Dumpf dröhnend split¬
terte Holz . Er arbeitete , dass ihm der
Schweiss in Strömen über das Gesicht rann .
Unten auf der Strasse wurde wüstes Geschrei
laut . Frau Minna kam aus der Küche ins
Nebenzimmer und eilte zum Fenster .

»Du, Hans «, rief sie, »da unten muss etwas
geschehen sein !«

»Ist mir egal !« schrie Herr Weber zurück .
»Was machst du denn da für einen Lärm «,meinte die Frau , während sie in das Schlaf -

Zum
Kreuzworträtsel

|Tt 3 |s * 1
7 8 9

fo * X3

0 * Zo

8

ts 27 *9
3o

1
Waagerecht : 1 . tropischer Baum , 5.

Salatpflanze , 7. Philosoph , 8 . Kalifenname , 10.Meeresbewohner , 11 Ort in Baden , 12 . Kenn¬
zeichen , 14 . westdeutsche Industriestadt , 16.Schüler , 18 . Sandkampfplatz , 21 . Teil einer
Scheune , 23 . imgemusterter Stoff , 24 . Bewoh¬
ner Afrikas , 25 . Fluss zur Donau , 26. Braten¬
vogel , 28 . Flächenraum , 30. afrikanischer
Strom , 31 . Adelstitel .

Senkrecht : 1 . Waldgott , 2. Männer¬
name , 3. niedere Waldpflanzen , 4 . Erhebungin Braunschweig , 5. Nahrungsmittel , 6.
Schachfigur , 7. Militärunterkunft , 9 . italien .Stadt , 10 . Landschaft am Bodensee , 13 . Leih¬
gabe , 15 . Hausflur , 17. Schiffsausdruck , 19.
Zahlwort , 20. Tageszeit , 31 . Sanitätszubehör ,

zimmer trat , »hast du den Nagel noch immer
nicht — « Sie erstarrte , als sie die Be¬
scherung erblickte .

»Da siehst du endlich , was für einen Mann
du hast « , triumphierte Herr Weber und riss
ein Stück Holz aus dem Loch .

»Du bist wohl wahnsinnig ?« sagte Frau
Minna erschüttert und schlug die Hände zu¬
sammen .

»Augenblick !« meinte der Mann , griff mit
dem ganzen Arm in die dunkle Oeffnung ,tastete , drehte und wand sich und zog end¬lich mit Vorsicht einen Gegenstand heraus .Es war eine Kaffeekanne aus schwerem Sil¬ber . Frau Minna riss die Augen auf .

n
22. Soldatenliederkomponist , 27 . fremdländi¬
sche Pflanze , 29. soviel wie selten .

Auflösung der letzten Rätsel
Kreuzworträtsel : Waagerecht : 1 . Aar ,3 . Ansbach , 8 . Idol , 10. Glas , 11 . Ar, 12 . Narew ,16 . Ast, 16. der , 17 . Tee , 18 . Rente , 30 . Hain , 21.Elli , 23 . Harpune , 24. Rat . — Senkrecht :

1 . As, 2. Abt , 4 . Neon , 5. Calw , 8. Kirsche , 7.Osteria , 9. Laden , 10 . Gerte , 11 . Aal , 13. Ren ,14. See , 18. Riga , 19 . Elan , 22 . Spa .
Kleintierzüchterproblem : Der Kleinviehbe¬

stand setzt sich zusammen ans : 35 Hennen , 10
Enten , 5 Gänsen , 30 Kaninchen und 3 Ziegen .Drei Begriffe : Flügel .

Schachaufgabe (Weisser ) : p 2 — e 4.

Schachaufgabe
Schultz

abedet gh

abcdetgh
Matt in vier Zügen .

»Bin ich ein Genie oder nicht ?« meinte
Herr Weber . » Und weisst du , was ich
entdeckt habe ? Einen Schatz habe ich ent¬
deckt . Wir sind reich , mein Kind !«

Die Türklingel schrillte , Herr Weber zuckte
unwillkürlich zusammen .

» Sieh , wer draussen ist « , flüsterte er seiner
Frau zu, » aber dass du mir unter keinen
Umständen jetzt jemanden hereinlässt !«

Die Klingel schrie weiter und einige Se¬
kunden später stürzten die Beamten des
Ueberfallkommandos mit schussbereiten Pi¬
stole -> ins Zimmer . Die Hände des entsetzten
Herrn Weber , flogen nur so in die Höhe .

»Da haben wir den Vogel auf frischer Tat
ertappt «, meinte einer der Polizisten .

»Meine Herren , es muss ein Irrtum sein «,
beteuerte Herr Weber mit bebender Stimme .

»So , so , und das ist wohl auch ein Irr¬
tum ?« sagte der Beamte und deutete auf den
soeben gefundenen Schatz . »Ich glaube näm¬
lich stark , dass diese Silberkanne in den
Schrank der Nachbarwohnung gehört , den
Sie eben durch die Mauer hindurch von rück¬
wärts aufgebrochen haben . Als Ihre Nach¬
barin plötzlich das Klopfen im Schrank hörte ,
entsetzte sich die arme Frau so, dass sie aus
dem Fenster sprang . Glücklicherweise hat sie
sich nicht verletzt — «

Ein Glück auch für Herrn Weber , dass er
vollkommen unbescholten war und den besten
Ruf genoss ; denn sonst hätte man ihm die Ge¬
schichte mit dem Schatz kaum geglaubt .

Privatangelegenheiten
Ein Oberst von den Leibhusaren bat

Friedrich den Grossen um den Heiratkon -
sen « für einen seiner Offiziere . Er erhielt
folgenden Bescheid :

» Gewöhnlich , wenn Husaren Weiber neh¬
men , sind sie nachher im Dienst keinen
Schuss Pulver wert . Doch wenn der Oberst
meint , garantieren zu können , dass seine
Offiziere den Dienst auch nachher zur Zu¬
friedenheit ausführen . . H meinetwegen . «

Ein anderer Oberst , der jvegen eines hef¬
tigen Magenleidens um einen längeren Ur¬
laub einkam , erhielt diesen Bescheid :

»Der Oberst soll nur tüchtig Rizinus ein¬
nehmen , das wird ihn bald gesund machen .
Urlaub kann ihm zurzeit nicht gewährt
werden , da sein Regiment total verloddert
ist , .wie ich kürzlich voll Missfallen bemer¬
ken musste . Das soll er erst einmal in Ord¬
nung bringen , dann mag er erneut um Ur¬
laub anfragen . «

" Pillnitzer " , der gute Haustee ! Ihr Kaufmann führt ihn !

weHiuid
spamtauf
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PS/60 km/ »td 1,91 Verbrauch auf 100km

ORIG1NAL -
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Telefon : 26722 .
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Hersteller :

Gebr. Heitmann, Köln a . Rh . 3

NSU - Moforräder, NSU Motorfahrräder,
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Das Färben dauert
• in « Stunde , das
Trocknen ein « Nacht .
Am nächsten Mor¬
gen kann die Um¬
arbeitung beginnen .
Gute Ideen soll man
nicht aufschieben .
Deshalb : Nur Mull

Der Deutsche Jäger
älteste deutsche Jagdzeitung
mit des amtlichen Nachrichten der deutschen
figdbehörden and der Jagdgebrauciishund -

Fachachnften.

Pflichtorgan des Reichsbundes
Deutsche Jägerschaft für alle

deutschen Gaue .
Die Herauagabe erfolgt unter Mitwirkung der
bekanntesten Jagdschriftsteller und der be¬

deutendsten Jagdmaler und Illustratoren .
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iü , Forderbänder ?

Lassen Sie Ihre unbrauchbar gewordenen
Bänder in denWinteimonaten aularbeiten !

Reparatur von Bändern alW Systeme
Ersatzteile ■Molote •VnlkaniKierwerk

Taxierung Her Möglich-citon und Kosl̂ n «-n £,1' un'd «lle '

Ernst Kissenberger
Strassburg i . Eis., Schiltigheimerpl . 2
verkauft die weltbekannten

ftins - ROLLADEN
der Rnaa C. Leins & Ci « . , Stuttgart

als Alleinvertreter für das Elsass .

MASCHINENFABRIK RHETA MANNHEIM
ABT. REPARATUR WERK

Tel.Mannheim 4d45Su.484^ Waggons -Statin Manhheim Rho-1ryautjairj Anschhißg1e

ALBERT STAHL
STUTTGART- S Wilhelmstrasse 5
Posdach 336 F»rnipr »eher , 25699 und 91187
empfiehlt sich seiner alten Kundschaftsum Bezüge von Werkseugen für die 'esamt,Installation von Gas «Wer und elektrischomt "w Maschinen zur aiechbearbeitung

Wir bitten um Ihre Anfragen .



B

Statt besonderer Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung ,

dass es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unser
liebes Kind , Enkelkind , Nichte , Kusine und Ver¬
wandte (4394

Myriam
nach kurzer Krankheit , im Alter von 4 Monaten , iu
sich zu rufen .

Die Beerdigung findet im engsten Familienkreise ,
am Montag , den 28. Oktober 1940, um 2 Uhr , vom
Trauerhause aus , statt .

SCHILTIGHEIM , den 26. Oktober 1040.
Hechtenstrasse 2a .

In tiefster Trauer :
Familie ROSENSTIEHL -STRUDEJL .

Statt besonderer Anzeige .
Freunden und Bekannten die trau¬

rige Mitteilung , dass es Gott , dem All¬
mächtigen gefallen hat , meinen lieben
Gatten , unseren guten Vater , Bruder ,
Onkel und Verwandten ( 4395

Herrn Josef Bartsch
am 25 . Oktober 1840, nach kurzer
Krankheit , versehen mit den heiligen
Sterbesakramenten , im 57. Lebens¬
jahre , zu sich in die Ewigkeit abzu¬
rufen .

Strassburg , den 26. Oktober 1940.
Theophil -Schuler -Strasse 1.

Im Namen
der tieftmuernden Hinterbliebenen :

Albert ine BARTSCH , geb . Peltäer ,
Andreas BARTSCH .

Die Beerdigung findet am Dienstag ,
den 29. Oktober , vormittags 10,30 Uhr ,
von der katholischen Jung St . Peter -
kirche aus , statt .

Danksagung .
Anlässlich des -linscheidens und des Begräb¬

nisses unseres lieben , nur allzufrüh Verstorbenen

Herrn Eduard Klein
wurde uns in so reichem Masse herzliche und innige
Teilnahme entgegengebracht , dass es uns unmöglich
ist , allen persönlich zu danken und bitten wir durch
Gegenwärtiges unseren innigsten Dank entgegenzu¬
nehmen . Besonders danken wir für die überaus zahl¬
reichen Kranz - und Blumenependen speziell der
Freünde und Kameraden , Nachbarn und Bekann¬
ten , sowie die grosse Beteiligung und Begleitung zur
letzten Ruhestätte .

Strassburg , den 26. Oktober 1940.
Im Pflanzbad 23.

4230) Die trauernden Hinterbliebenen .

Fahrbare

Förderbänder
mit Diesel - , Benzin - oder
Elektro-Antrieb
stationäre

Transport - Anlagen
aller Art in modernster
Konstruktion

Mannschaftswagen
für Unterkunfts - , Büro- u.
Wohnzwecke , auch kombi¬
niert, liefert kurzfristig
Karl Graeff , Mannheim
Postfach 78 Fernruf 26457

ADRESSEI1
er - und ▼ermittelt :

SCHIFFER ,
69, Steinstrasse 69,

Strassburg .

Auskünfte
nur schriftlich ge¬
gen Rückporto .

(27 .190
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Amtliche Anzeigen

Anordnung Nr . 9
(Milch - und Fettwirtschaft )

Erweiterung des Milcheinzugs¬
gebietes der Milchzentrale

Strassburg .
5 1

Dem Einzugsgebiete
der Milchzentrale Strassburg

werden folgende Gemeinden eingegliedert :
I . Aus dem Kreise Zabern :

Altenheim , Furchhausen , Kleingäft , Knörs -
heim , Landersheim , Littenheim , Lupstein ,
Männolsheim . Rangen . Westhausen , Wolsch -
heim , Zehnac 1' .er , Zeinheim .
II . Aus dem Kreise Erstein :

Blaesheim , Düppigheim , Düttlenhelm , Entz -
heim , Eschau , Fegersheim , Geispolsheim , Hin¬
disheim , Hipsheim , Holtzheim , Ichtratzheim ,
Illkirch -Grafenstaden , Limersheim . Ungols -
heim , Lipsheim , Nordhausen , Ohnheim , Ost¬
wald , Plobsheim , Wibolsheim .

S 2
Milchlieferpflicht .

Die Milcherzeuger der im § 1. benannten Ge¬
meinden haben die Milchlieferpflicht gemäss
meiner Anordnung Nr . 4 betr . Verbot der Her¬
stellung von Butter in Milcherzeugergebieten
- Milchlieferpflicht - vom 24. 9. 40 zu beachten .

Hiernach ist sämtliche erzeugte Milch an
die Molkerei abzuliefern , mit Ausnahme

1 . der zum Verbrauch , im eigenen Haushalt ;
2. der zur Fütterung im eigenen Betrieb be¬

nötigten Milch ;
3 . der zur Versorgung der Erzeuger -Ge¬

meinde unmittelbar ab Hof an den Ver¬
braucher abzugebenden Mil .chmenge , falls
die Milchversorgung ' nicht durch Milch¬
verteiler oder eine örtliche Sammelstelle
sichergestellt ist .

S 3
Zuwiderhandlungen gegen vorstehende An¬

ordnung werden nach den einschlägigen Be¬
stimmungen bestraft .

§ 4
Vorstehende Anordnung tritt mit Wirkung

Vom 1'
. November 1940 in Kraft .

Entgegenstehende Bestimmungen treten
gleichzeitig ausser Kraft . ( 27264

Strassburg , den 14 . Oktobe . 1940.
Der Chef der Zivilverwaltung im Elsass

Finanz - und Wirtschaftsabteilung
Ernährungsamt

gez . F . Engler - Füsslin »

Verwandten und Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , dass es Gott dem All¬
mächtigen gefallen hat , meinen innigst -
geliebten Gatten , unseren treusorgenden
Vater , unseren guten Bruder , Schwager ,
Onkel und Verwandten

Herrn August Wolf
plötzlich und unerwartet , im Alter von
46 Jahren , zu sich in ein besseres Jen¬
seits abzurufen .

Strassburg -Neudorf , den 25 . Okt 1940.
Die trauernden Hinterbliebenen .

imDie Beerdigung findet
Familienkreise statt .

engsten
( 4306

E . EPPLING
ZAHNARZT

Alter Weinmarkt 31 1
Telefon 219 .26
Sprechstunden :

9— 12 und 2— 6 Uhr . M

POSTKARTEN
„ Uns. v\ ehr macht "
Fotos. a.Waff . , sort .
1 . glatter Karton
100 600 1000 Stück
4.- 16.- 30.- RS
5 H . Soldat . Hnmor
100 500 1000 Stück
$.- 23 .- 4a - RM
Sa Feine Fotos
BGttenk. , Landsch, Kind.
Tiare, Glückwunsch, Blu¬
men, Weihnacht. , Neujahr,
3. Färb . Knnstlerk .
Wehrm. , Soldaten-Lieder.
100 500 1000 Stück
6.- 28 .- 55.- RM

A . Gregorius
BINGEN am Rhein

(27289

us .wjederArr !

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen ,
unsere liebe Mutter , Schwiegermutter ,
Grossmutter und Verwandte ( 27300

Frau Witwe Luise Thomann
geb . FISCHER

nach längerer Krankheit , im Alter von
64 Jahren , zu sich in ein besseres Jen¬
seits Abzurufen .

Strassburg den 35 . Oktober 1840 .
Fischerstaden Nr . 8.

Die tieftraueraden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet - am Dienstag ,

den 29 . Oktober 1940 , vormittags 8 Uhr ,
vom Bürgerspital aus , statt .

Wer überlaset Sol
daten Zinngegenst .
als Andenk . an d.
Kampfzeit in der
Strassb . Gegend ?
Eine kurze Ge¬
schichte d . Kampf¬
tage soll darauf
eingraviert werden .
Ang . unt . T. 20.746
an die Strb . N . N.

NEUHEITEN ,
Massen - und Ge¬
brauchsartikel aller
Art enthält in meh¬
reren hundert An¬
geboten jede Aus¬
gabe v . »Pössnecker
Händlerblatt « und
»Das Deutsche

Wandergewerbe «,
Pössneck 11.

Probe -Nr . 12 Pfg .

Buchhaltungen,
Einrichtg . u . Ueber -
wachung , Nachtra¬
gen , Inventar - und

Bilanzerrichtung .
Steuerberatung und

Steuererklärungen .
Elsässisches Treu¬
hand - Büro Eckler ,
Ltnge Str . 126. (3732

FRANK*
ZoAMöbel

BERLIN
ttüsentdler

Straße
Sjtnmeinurmnet *

'41 6211
Prospekte !

FRANKS
ÄoÄJMöbel

BERLIN N 54

Wer würde ältere
Frau in
PENSION

nehmen ? Schiltigh .
bevorzugt . Ang . u.
4172 a . d. Str . N . N .

Anordnung Nr . 10
(Milch - und Fettwlrtachaft )

Erweiterung des Milcheinzugs¬
gebietes der Molkerei¬

genossenschaft Mölsheim .
i l

Dem Einzugsgebiete
der Molkereigenossenschaft Molsheim

werden folgende Gemeinden eingegliedert :
I . Aus dem Kreise Zabern :

Alienweiler , Birkenwald , Diemsthal , Heng¬
weiler , Jettersweiler , Krastatt , MaursmUnster ,
Reinhardsmünster , Reutenburg , Salenthal ,
Singrist .
II . Aus dem Kreise Molsheim :

Barenbach , Borsch , Blen , Burg -Breusch ,
Dlnsheim , Heiligblasien , Kossweiler , Lützel¬
hausen , Niederhaslach , Oberhaslach , Ottrott ,
Romansweiler , Rothau , Russ , St . Nabor , Schir¬
meck , Still , Urmatt , Vorbruck , Waaseinheim ,
Wisch (mit Hersbach ) , Mühlbach , Gressweiler .

8 2
Milchlieferpflicht .

Die Milcherzeuger der im § 1. benannten Ge¬
meinden haben die Milchlieferpflicht gemäss
meiner Anordnung Nr . 4 betr . Verbot der Her¬
stellung von Butter in Milcherzeugergebieten
- Milchlieferpflicht - vom 24. 9 . 40 zu beachten .

Hiernach ist sämtliche erzeugte Milch an
die Molkerei abzuliefern , mit Ausnahme

1. der zum Verbrauch im eigenen Haushalt ;
2. der zur Fütterung im eigenen Betrieb be¬

nötigten Milch ;
3. der zur Versorgung der Erzeuger -Ge¬

meinde unmittelbar ab Hof an den Ver¬
braucher abzugebenden Milchmenge , falls
die Milchversorgung nicht durch Milch¬
verteiler oder eine örtliche Sammelstelle
eichergestellt ist .

5 3
Zuwiederhandlungen gegen vorstehende An¬

ordnung werden nach den einschlägigen Be¬
stimmungen bestraft

I 4
Vorstehende Anordnung tritt mit Wirkung

vom 1. November 1940 in Kraft .
Entgegenstehende Bestimmungen treten

gleichzeitig ausser Kraft . (27263
Strassburg , den 14. Oktober 1940.

Der Chef der Zivilverwaltung im Elsass
Finanz - und Wirtschaftsabteilung- Ernährungsamt
gez. F . Engler . Füsslla .*

Bekanntmachung
Ausbruch der Maul - und Klauenseuche

in Petersbach.
In der Gemeinde Petersbach ist die Maut u.

Klauenseuche ausgebrochen .
Sperrgebiet : die Gemeinde Petersbach .
Beobachtungsgebiet : die Gemeinden Lohr ,Ottweiler , Struth .
Die Vorschriften der 5 § 189 der Viehseuchen¬

ordnung haben Platz zu greifen . (37391
Der Landrat .

Im Güterrechtsregister des Amtsgericht Was -
selnheim , Band HI , Seite 96 , ist heute folgende
Eintragung erfolgt :

Wasser Karl , Friseur , und seine Ehefrau
Elise geb . ßeng in Wasselnheim .

Laut Akt vom 32 . Oktober 1940 vor Notar Lob¬
stein , in Wasselnheim . hat der Ehemann das
Mandat das der Ehefrau hinsichtlich der Aus¬
gaben des Haushaltes stillschweigend gegebenist, zurückgezogen . (36794

Wasselnheim , den 25 . Oktober 1940.
Amtsgericht .

Bekanntmachung
Erlöschen der Maul » und Klauenseuche

in Ottersthal , Steinburg.
In den Gemeinden Ottersthal und Steinburg

Ist die Maul- und Klauenseuche erloschen . Die
am 24. und 30. September 1940 angeordneten
Schutzmässnahmen sind aufgehoben . (27285

I.andrat .

Brauerei zum Fischer A . G.
Kapital 7 .200.000 Fr .

SCHILTIGHEIM (Unter -Elsass )
Die Aktienbesitzer unserer Gesellschaft wer¬

den hiermit zu aer am Freitag , den 15 . No¬
vember 1940 , um 14,30 Uhr im Verwaltungs¬
gebäude der Brauerei , zu Schiltigheim , Adolf -
Hitler -Strasse 89, stattfindenden ordentlichen
Generalversammlung eingeladen . •

Tagesordnung :
1. Bericht des Verwaltungsrats über das Ge¬

schäftsjahr 1938/39 ;
2. Prüfungsberichte des Rechnungskommis¬

sars ;
3. Beschlussfassung über die Genehmigung

der Jahresbilanz und über die Verwen¬
dung des Ueberschusses ;

4 . Beschlussfassung über die Entlastung der
Mitglieder des Verwaltungsrats und des
Rechnungskommissars ;

5. Beschlussfassung über die vorgeschlagenen
Ergänzungswahlen zum Verw ^ ltungsrat ;

6 . Bestätigung der Wahl eines Rechnungs¬
kommissars , Neuernennung eines zweiten
Rechnungskommissars und Festlegung
ihrer Bezüge ;

T. Beschlussfassung über die Entlastung des
Verwaltungsrats betreffs Einberufung der
ordentlichen Generalversammlung aussser -
halb der laut Paragraf 36 der Statuten fest¬
gesetzten Frist ;

8. Ermächtigung an die Verwaltungsratsmit¬
glieder gemäss Artikel 40 des Gesetzes vom

24 . Juli 1867 .
Um an dieser ordentlichen Generalversamm¬

lung teilzunehmen , müssen die Besitzer von
Inhaber -Aktien dieselben spätestens bis zum
neunten November 1940 an der Kasse der Ge¬
sellschaft oder an einer der nachfolgenden
Banken hinterlegen :

Kredit -Anstalt für Elsass -Lothringen in
Strassburg oder deren Filialen ;

National Bank für Handel und Industrie in
Strassburg ;

Commerz Bank , Filiale Strassburg .
Die Hinterlegung ist auch dann ordnungs¬

gemäss erfolgt wenn Aktien mit Zustimmung
einer Hinterlegungsstelle für diese bei einem
anderen Kreditinstitut bis zur Beendigung der
Generalversammlung im Sperrdepot gehalten
werden . (27298

Der Verwaltungsrat .

STANDARD -Lieferwagen ferbar bei
GROSS - GARAGE KARCHER . Strassburg

Gerbergraben 24—26 2702!

Altbekannte Fabrik für chemische
Bautenschutzstoffe u. neuzeitliche
Lacke sucht bestens

dngelfllirte Vertretung
f. Elsass -Lothringen u. Luxemburg .

Angeb . unt . H20191 an Annoncen *Expedition
Hans KEGELER , Berlin - Wilmersdorf

/Verzinkte Bauartikel
Dachfenster u. alle Arten Nägel etc.
für Dachdecker , Klempner - , Blitzab¬
ieiter- und Baugeschäfte . „556

CARL ENGLERT , KARLSRUHE i. B .
Eisenwerk und Feuer -Verzinkerei. Tel . 701

Eugen HAMM , Gerichtsvollzieher in Strassburg
Kleberstaden 15

WARNUNG
Herr Karl Schlotter wohnhaft in Strassburg -

Neudorf , Neuhöflerstrasse 33, bringt hiermit
der Oeffentlichkeit zur Kenntnis , dass er
seiner von ihm seit längerer Zeit getrennt
labenden Ehefrau geborene Joeefine Gast , in
Strassburg . Waisengasse 3 wohnhaft , die
Schlüsselgewalt entzogen hat und dass er für
keine von derselben eingegangenen oder noch
eingehenden Verbindlichkeiten und Schulden
aufkommen wird . ( 27265

E . Hamm , Gerichts vollzieher .

Dr. F. PFERSDORFF , Rechtsanwalt ,
Blauwolkengasse 16 , Strassburg

Ehescheidung
Durch das rechtskräftig gewordene Urteil

der I . Zivilkammer des Landgerichts Strass¬
burg vom S . Juli 1939 I . R . 44 / 38 wurde die Ehe
zwischen Herrn Emil Knlttel und Frau Bertha
Knlttel geb . Hornecker , beide in Strassburg -
Ruprechtsau , aus alleinigem Verschulden
der Ehefrau «geschieden . ( 27275

F . Pfersdorff , Rechtsanwalt . ■

Gesundheitswesen
STRASSBURG :

Aerxte:
Dr . GIRARDIN Robert , Facharzt für Gyneco -

logie , Arnoldsplatz 3, 14 bis 16 Uhr ;
Dr . WIEDERKEHR Johann , Chirurg , Julius -

Rathgeber -Strasse 34 , Neudorf ;
Dr . WIMMER Josef , prakt . Arzt, ' Schiffleut -

«taden 11, 14 bis IS u . 18 bis 19 Uhr .
Dentisten :

TAUFFREUND Albert , Münstergasse 15;
Frau ROTH Martha , Meisengasse 26, 9 bis 12

und 14 bis 18 Uhr ;
ROTH Alfred , Krämergasse L

Das städtische Medizinalbad am Nikolaus¬
ring ist in allen seinen Abteilungen wieder
eröffnet . (27297
Sprechstunden des Badearztes : 10 bis 11,30 und

15 bis 16 Uhr ( Samstag nachm . ausgeschl .) .

Elsässische Holzwaren- Industrie
Gesellschaft mit beschränkter Haftung

SCHIRMECK ( U.- Elsau ).
(früher ) Nouvelle Boissellerie des Vosges

Auszug aus dem Sitzungsprotokoll der
ausserordentlichen Generalversammlung

vom 3. Oktober 1940.
Es wurde mit der durch § 39 Absatz 2 der

Statuten vorgeschriebenen Mehrheit folgender
Beschluss gefasst :

1. Die bisherige Firmenbezeichnung wird in
die folgende umgeändert : Elsässische
Holzwaren -Industrie , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in Schirmeck (U .-
Elsass ) .

2. Die Gesellschaftsanteile der Nouvelle
Boisellerie des Vosges werden in vollem
Umfang von der Elsäasl sehen Holzwaren -
Industrie G . m. b. H . in Schirmeck über¬
nommen .

3 . Vertretungsberechtigt für die Elsässische
Holzwaren -Industrie G. m . b. H . sind ge -
meiiisam oder einzeln :
Herr O . E . Badermann , Kaufmann in
Strassburg , als geschäftsführender Di¬
rektor . sowie Herr Joh . Fassler , Betriebs¬
führer in Schirmeck als Betriebsleiter .In dreifacher Ausfertigung zu Schirmeck ,
den 3 . Oktober 1940.

O. E . Badermann , gesehäftsf . Direktor ,
Joh . Fassler , Betriebsleiter . (27256

Achtung Wirte und Hoteliers
des Kreises Molsheim

Am Dienstag , den 29 . Oktober 1940, nachm .
2,80 Uhr findet in Molsheim , im Vereinshaus
St . Georg , eine

VERSAMMLUNG
sämtlicher Gastwirte und Hoteliers des Kreises
Molsheim statt , zu welcher auch die Vertreter
der Behörden eingeladen worden sind .

Es wird dieser Versammlung vorstehen Herr
Fritz Gabler . Beauftragter vom Chef der Zi¬
vilverwaltung im Elsass , für den Fremdenver¬
kehr und für das Gaststätten - und Beherber¬
gungsgewerbe . Es spricht ebenfalls Herr Gries¬
haber . Geschäftsführer der Dienststelle für das
Gaststätten - und Beherbergungsgewerbe , in
Strassburg .

Es ist Pflicht eines jeden Wirtes und Hote¬
liers dieser Versammlung beizuwohnen . ( 27296

Der Beauftragte : I . V. : A. Grieshaber .

A m 11icb e

Versteigerungen
Paul ANGLADE , Gerichtsvollzieher

In Wasselnheim

Versteigerung einer Frisör -Einrichtung
Am Montag , den 28 . Oktober , nachmittags2 Uhr , versteigert Unterzeichneter in Wasseln¬

heim , im Saal des Hotels »Zum goldenen
Apfel «, zwangsweise gegen bar u . 20% Aufgeld :

1 Frisör -Einrichtung bestehend aus 4
Waschtischen mit Marmorplatten und
Stiegel sowie Sessel , Ausstellschrank
usw .
Spiegelschrank , Waschtisch , Wand¬
uhren , Stühle , Nachttische , Kleider .
Ständer , Spiegel , 1 Radio »Schaleco «,

27283),
Der beauftragte Gerichtsvollzieher :

Faul ANGLADE .



Offene Stellen

L Männlich Leistungsfähiges , westdeutsches Unternehmen

Von sehr leistungsfähiger HAARGARN -
BOUCL ^ - FABRIK wird für Elsass-Loth-
ringen ein besonders tüchtiger

für kittlose Glasdächer I Teppich -Vertreter

REISENDE
FÜR

ELSASS
von führendem Markenartikelwerk (Nahrungsmittel)
in Dauerstellung gegen Gehalt, Spesen und ent¬
wicklungsfähige Umsatzprovision gesucht , Erfolg¬
sichere , fieissige Verkaufspersönlichkeiten werden
gebeten , ihre Bewerbungen handschriftlich mit
Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnisabschriften ein¬
zusenden an die Ala Anzeigen -Aktiengesellschaft ,
BERLIN W 35, Potsdamerstrasse 68, unter
30 504 . (26708

und Oberlichter
sucht geeigneten

VERTRETER
mit guten Beziehungen zu Baubehörden ,
Industrie - u . Privatarchitekten . Bewerber mit
technischen Kenntnissen werden bevorzugt .

Angebote unt . A 20277 an die Strassb . N . N .

Bekannte chemisch -pharmaz . Fabrik
sucht für Einfahrung und Vertrieb bewährter apotheken¬

pflichtiger Spezialitäten erfahrenen (26664

VERTRETER
für Elsa » und Lothringen . Es wollen sich nur Herren mel¬
den , die dieses Gebiet kennen und möglichst fttr gleichartige
Unternehmen den Bezirk bereisen , Auslieferungslager ist zu
Obernehmen . Angebote mit Tätigkeitsangaben , Referenzen
und Lichtbild erbeten unter Ra 90769 an Ala Berlin W 35.

Westdeutsches

KABELWERK
sucht technisch gebildeten branche¬
kundigen Kaufmann als

VERTRETER
Nur nachweisbar bei Behörden
und Industrie sowie Großhandel
gut eingeführte Agenturfinnen wol¬
len sich bewerben . Zuschriften
unter H V 3439 an

HAASENSTEIN & VOGLER
BERLIN W 35 , Potsdamerstr . 68

Bedeutende Schreibmaschinenfabrik
vergibt

Generalvertretung
für da

Angebote nur erstklassiger Firmen unter
B 27281 an die Strassburger N. N.

Alteingesessene , württembergische
Trikotwarenfabrik
sucht tüchtigen u . branchekundigen

VERTRETER 26467
für Elsass -Lothringen , der mit der
einschlägigen Kundschaft in gutem
Kontakt steht . Bewerbungen mit
handgeschriebenem Lebenslauf und
Lichtbild erbeten unter Ak 4855 an
„ALA " Stuttgart , Friedrichstr . 20.

VERTRETER
gesucht , der möglichst bei den
glasverarbeitenden Betrieben
eingeführt . Fachkenntnis in
Flachglas zumindest erforder¬
lich . Gebiet : Mittel - u . Unter -
Elsass . Ausführl . Zuschriften an

THEODOR SCHMID
Glasgrosshandlung
Karlsruhe ( Baden)
Rüppurrerstrasse 54 . 27039

Fachzeitschriftenverlag im Alt¬
reich sucht f . Elsass u . Lothr .

tüchtigen

Anzeigen - Vertreter
Es handelt sich um führ . Fach¬
zeitschriften d . Tischlerhandw .
sow . Möbelfabr . u . d . Lederin¬
dustrie . Gefl . Ang .. u . C 5799 an
ALA , Berlin W . 35 .

Bekannte eingeführte Markenartikelfirma
sucht f . das Gebiet Elsass gut eingeführten

VERTRETER
Herren welche den Kolonialwaren -Gross¬
handel u . Einkaufsgenossenschaften nach¬
weislich mit besten Erfolgen bearbeiten ,wollen sich melden unter KN . 5396 an

ALA , KÖLN , Zeppelinstrass e 4

Vertreter gesucht
Zur Werbung bei Einzelhandels¬
geschäften suchen wir gewandte
Vertreter , die an intensives
Arbeiten gewöhnt sind und die
einen in der Werbewirkung

anerkannten , wöchentlich
Wechselnden Schaufensteraus¬
hangdienst bei den einschlägigen
Geschäften einzuführen und zu
halten verstehen . Provisions¬
zahlung erfolgt bei Auftrags¬
einsendung . (25747
Nähere Bedingungen durch

Pressebericht , Berlin SW 68,
Wilhelmstrasse 124

Angesehenes Unternehmender pharmazeutischen Industrie mit
bekannten wissenschaftlichen Präparaten sucht repräsentablen

• •Arztebesucher
der in Elsass -Lothringen bei den Ärzten und
Krankenanstalten bestens eingeführt ist und
eventuell die Gebiete Saar und Pfalz mit über¬
nehmen kann.

Bewerbungen mit selbstgeschriebenem Lebenslauf, Gehälts¬
ansprüchen und Lichtbild erbeten unter Z 8879 an Ala
München 2. mu

Standard -
Durchschreibe - Buchhaltung DRP

Julius Schmidt , Chemnitz/Sachsen
sucht einen buchhalterisch und orga¬
nisatorisch gut befähigten

VERTRETER
«e««a f . den Bezirk Strassburg . Gute Existenz !

Angestellten ,
Wir suchen für unseren Buch -
und Zeitschriftenverlag einen

der die französische Sprache
wie die deutsche beherrscht .
Verlagserfahrung nicht unbe¬
dingt erforderlich , wichtig sind
perfekte Kenntnisse
des Französischen .

Luken & Luken, Berlin SO 16 , KöpenickerStr . 55
26790

SAMENFACHMANN |
zuverlässig und selbständig arbeitend
für Versand-Abteilung von rheinischer
Samengrosshandlungper 1 . 12. gesucht .

VERTRETER
ausegä

Landwirtschan bestens eingeführt
gesucht .
Angebote mit Zeugnisabschriften ,Lichtbild u . Gehaltsansprüchen erb.
unter S 20295 an die Strassb . N . N .
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Für die Leitung unseres LohtlbÜrOS
Ober 600 Gefolgsmänner , suchen wir

27251

tüchtigen

[ Kaufmann J
Persönliche Vorstellung erbeten am
Montag , 28 . Oktober , vormittags .

Mannesmann - Stahlblechbau A . - G .
Werk Strassburg - Königshofen , Eisenbahnstrasse 31 .

TARNUNGSFARBEN
MARKIERUNGSFARBEN usw .
in allen Tönen , für Bauten , Strassen usw.
Unterlagen sofort. Verwendungszweck an¬
führen . In einigen Bezirken
VERTRETUNG

S noch frei für Herren , die bei den zuständigen
1 Bau-Behörden u . -Leitungen gut eingef . sind.

BEECK ' S CHE FARBWERKE , KREFELD

Bekannte Thüringer Hohlglashütte
sucht einen

PROVISIONS - VERTRETER
für das Elsass (evtl . auch Lothringen ) .
Hergestellt werden Hohlgläser für den
Laboratoriumsbedarf und für Kranken¬
häuser , ferner Glasröhren und Glasstäbe
zur Weiterverarbeitung in der Thermo¬
meterindustrie und im Apparatebau , Es
wird ein Vertreter bevorzugt , der bereits
andere Laborgeräte oder Sanitätsein¬
richtungen führt . Angebote erbeten unter
J 20209 an die Strassburger N . N.

Vertreter
gesucht
für Schaufenster -
Dekorations - Papiere ,
Festschmuck ,
Guirlanden und Fahnen

WILH . von HAVE
BERLIN SW . 68 M6io
Krausenstrasse 42 - 43.

Vi

Vertreter
die Bäckereien besuchen
zur Mitnahme eines guten
Artikels gesucht .

Ang . u . Nr . 14049 an "OBANEX .
Anzeigenm . Frelburg/Brsg . ,
Opelhaus . ( 26778

Spezialfirma au; dem Altreich
sucht im Verkehr mit Behörden
und Architekten , gewandten

VERTRETER
möglichst aus der Sitzmöbel¬
branche, zum Verkauf von

Klappstühlen für Theater ,
Festräume , Hörsäle und
dergl .

Bewerbungen mit Angabe bisher.
Tätigkeit erbeten unt. E. 552 an

A L A -Anzeigen -A .-G .,
Hannover

Wer übernimmt die

Vertretung
in

eiessereiblirstoffen
für den Bezirk Elsass -
Lothringen u . Luxemburg ?
Ausführliche Offerten er¬
beten unter D 20347 an
die Strassb . Neueste Nachr .

gesucht .
Es wird Wert gelegt auf eine allererste
Verkaufskraft , die den Artikel gründlich
kennt , die gesamte Kundschaft regelmässig
besucht und aufs beste eingeführt ist.

Ausführliche Angebote mit Werdegang , Bild usw.
unter R . 20338 an die „ Strassburger N . N ."

Altangesehene , leistungsfähige
Fabrik von ätherischen Ölen , ehem .
Produkten , Riechstoffen , Parfiimöien ,
Essenzen , Aromen , Farben sucht _
evenfue für Bezirk ELSASS -LOTHRINGEN

Tüchtigen Vertreter
zur Bearbeitung von Drogengrosshand -
lungen , ehem .-, pharmazeut . - , kosmet .-,
Parfümerie - Fabriken , Schokoladen - Und
Zuckerwarenfabriken , Bäckerei - bedarfs -
artikel -Grossisten , Likör - und Limonaden-
Fabriken , Branntweinbrennereien , Kon¬
serven - , Essig- und Senf- Fabriken .

Ausführliche Angebote erbeten unter L. G. I 175 an
ALA, Leipzig .

Zum Verkauf von tierischen Leimen
wird für Elsass -Lothringen von
bekanntem Unternehmen ein

VERTRETER
gesucht , der bei der Industrie und
bei Händlerfirmen gut eingeführtist . Ausführl . Bewerbungen mit
Angabe von Referenzen erb . unt .Z. 20343 an die Strassburger N . N .,

Bauingenieure
( Statiker )
für urjser Hauptbüro Stuttgart
zum baldmögl . Eintritt gesucht .
Ausführl . Bewerbungen unter An¬
gabe der bisherigen Tätigkeit mit
Zeugnissen , Gehaltsansprüchen u .
Lichtbild sind einzureichen an

Karl Kübler A . G .
Bauunternehmung
STUTTGART , Keplerstr . 19

Junger

INGENIEUR od . CHEMIKER
arbeitsfreudig mit abgeschlossenem Studiumals Assistent des Betriebsleiters für ehem .Fabrik nach Mitteldeutschland sofort gesucht .Angebote mit Lichtbild , Lebenslauf , Zeug¬es nisabschriften , Referenzen , Gehaltsansprüche

& unter P 20291 an die Strassburger N . N .

Für das Elsass
suchen wir für sofort oder später

Techniker und
Monteure

zur Fertigung und Montage von Lautsprecherund Kinpänlagen . Bewerbungen mit Lebens¬lauf und Zeugnisabschriften unter E . 20228an die Strassburger Neueste Nachrichten .

Telefunken-Klangfilm !

Bautechniker
mit abgeschlossener Fachbildungim Eisenbetonbau für techn .Büro sofort gesucht . Vorzustellen

bei
Neue Baugesellschaft Wayss & Freytag A . G.
Strassburg , St.-Gotthardstrasse 6, pt . 41M
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Tüchtige und selbständige

Modellschlosser
Modellbauer

gesucht . MS11

Anfragen und Anmeldungen erbeten an

Paul Stetter , Modellbau
Esslingen - Mettingen
Obertürkheimer Strasse 60'
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Deutsche

Es werden für sofort gesucht

M ehrere

KONSTRUKTEUREZu mogucüst baldigem eintritt sucne icn tili aen
Besuch von Baugeschäften in Elsaes - Lothrlngen
in gute aussichtsreiche Dauerstel'ung einen

FULLnALTER |
Alleinige Hersteller : H . Hebbern & Co.

Fabrik für Follhalt. r und Füllbl. l. llh«, H. id. lb. rg . H.für schnellaufende Präzi¬
sionsmaschinen sowie

der in dem Eisenwaren -, Werkzeug- und Werk-
jeugmaschinenhandelin Elsass-Lothringen gereist
hat. Da Kraftwagen gestellt wird, möglichst

Führerschein erwünscht . „ M,
Herren, die bereits Baumaschinen und Baugeräte
kennen, erhalten den Vorzug. Ausführliche
Angebote mit Zeugnisabschriften , Gehaltsan¬

sprüchen und frühestem Eintrittstermin an

für Serienbau . Ausführliche Bewer¬
bungen unter Beifügung eines hand¬
geschriebenen Lebenslaufes , von
Zeugnisabschriften und eines Licht¬
bildes sowie unter Angabe der Ge¬
haltsansprüche u. des frühesten Eln -

26694 trittstermines sind zu richten an die

Waffen - und Munitionsfabriken A_GL
KARLSRUHE — PERSONALABTEILUNGGrdsstes Spezialhaus Deutschlands für

Saumaschinen - Baugeräte — Bauelsenwaren

Niederlassung Karlsruhe L B.
Für unsere Schneeketten -Montageabteilung suchen
wir einen energischen zuverlässigen

Meister
der langjährige Erfahrungen auf dem Gebiet der Sehne» .
kettenmöntage besitzt .
Für unsere Kettenautomatenabtellung suchen wir einen

Vizemeister
mit langjähriger Erfahrung in der Herstellung von Ketten
auf modernen Biege-, Schweiss- und Drehautomaten .
Für unsere technische Abteilung benötigen wir

Zeichner oder Maschinentechniker
aus der Maschinen - und Werkzeugbranche ,

Ich suche :

Ingenieure für Auftragsvorbereitung
mit praktischer Erfahrung In der Fertigung von
Felnarehtellen ;

Ingenieure
für Vor - und Nachkalkulation
nach neuzeitlichsten Kalkulatlonsrlchtllnien ;

Betriebsingenieure
mit praktischen Erfahrungen In der Fertigung von
Feinarehteilen .
Angebote mit Zeugnisabschriften , Lichtbild und
Gehaltsansprüchen an :

Ulmer Schraubenfabrik C . RAUCH , Ulm a. D.
BRIEFFACH 349 .

gegen Provision vergeben wir an fachkundige
Herren für den Vertrieb von Kühl- and Eis¬
anlagen ab 4000 WE bis zu höchsten Leistun¬
gen, Wasserrohrkessel , Dampfmaschinen , Was¬
serturbinen , Kocher und Difluseure für Zel¬
lulosefabriken , Revolverdrehbänke u . Gewinde¬
schneidemaschinen .Angeb. m .Refer . erbet , an d.

Sekretariat der Maschinenfabrik fiermania
vorm . J . Schwalbe & Sohn 27380
CHEMNITZ/Sa . Gegründet 1S11

Ingenieur
Techniker

für unser technisches Büro
mit Kenntnissen Im Stahlbau ,

Schlosser
für unsere Abteilung Stahlbau ,

Bauschlosser
Lagerist

für Eisenlager ,

Kontoristin
für allgemeine Büroarbelten
sofort oder für später gesucht .

Ausführliche Bewerbungen mit Lichtbild, Zeugnisab¬
schriften und Gehaltsansprüehen an die Firma „ uo

Fritz Hetz , Kettenfabrik , Ettlingen i. Bad.

Vertreter Wir suchen :

selbständige
Konstrukteure

mit eingehenden Kenntnissen im Flug¬
zeugbau
(Holz-, Gemischt - und Metallbauweise)

Teilkonstrukteure
selbständigen Statiker,

der mit allen vorkommenden Fragen
des Flugzeugbaus bestens vertraut ist
und über entsprechende praktische
Tätigkeit verfügt

Vorrichtungs-
Konstrukteure
mit mehrjähriger Praxis im Vorrich¬
tungsbau und Kenntnissen im Passungs¬
wesen

tüchtigen und erfahrenen

Betriebs-Ingenieur
für Metallbau

Vorkalkulatoren
mit längerar Werkstattpraxis und Refa-
Kenntnissen .

Bewerbungen mit Zeugnisabschriften , Leben»,
lauf, Lichtbild , Angabe der Gehaltsansprüche
und des Eintrittstermins sind zu richten an

FQr unseren Werkseinkauf suchen wir
gesucht für Verkauf von
Laeerposten,Eisenwaren
u .Werkzeuge , Haushalts¬
artikel . Gefl . Angebot u.
H . G. 13569 an ALA ,
Hamburg x. (27277

tüchtigen

. Kaufmann
Persönliche Vorstellung erbeten
am Montag , 28 . Oktober , vor¬
mittags . 2T2&2

Guter Nebenverdienst
bietet sich f . Vertret ., d . Tisch¬
lermeister , Möbelfabriken , Holz¬
warenhers teil . besuch ., durch d.
Vertrieb v . Fachzeitschriften u .
Fachbüchern . Wer meint , das
nebenher tun zu können , sehr . u .
D 5800 an ALA , Berlin W 35.

Mannesmann - Stahlblechbau A . - G
Werk Strassburg - Königshofen , Eisenbahnstrasse 31 .

Eisenwerk u. Apparatebau
Gebrüder KNAUER

Mannheim, Fardelystrasse 6. VERTRETER
ans der Auskunftsbranche , der
bereits als Aquisiteur mit Er¬
lolg titig war , gesucht . Gute
Verdienstmöglichkeiten . An¬
geb. a . D £0303 an d. Str . N. N.

W w w vvir suchen für sofort od. spAtar

Eisendreher
Maschinenarbeiter
Transportarbeiter

AnsMafte erteilt :
Georgli Eiektro -Motorsn -Apparatebau . Kommandit¬
gesellschaft • Stuttgart - S, Böheimstrasse 8.

TECHNIKER
oder

techn. ZEICHNER
für Apparatebau
sofort gesucht ktss

Q . Staehle K. G .
Stuttgart - Bad Cannstatt

Mercedesstrasse 15.

etueu/i

ffir die Abteilung LeichtmetaJTbea
unseres Strsssburger Werkes
gesucht. Gefordert werden Erfah¬
rungen in der Bearbeitung und
Im Schwelssen von Leichtmetall .
Bewerber, welche leitende Stellun¬
gen in ähnlichen Betrieben beklei¬
det haben, wollen Ihre Bewerbun¬
gen mit allen Unterlagen richten an

Mannssmann - Stahlhochbau
Aktiengesellschaft
H au ptverwalte n g
BERLIN C 2, Schicklerstr. 1

Wir suchen ;

Dreher
Maschinen - i . Bauschlosser
Elektro - Monteure
Hilfskräfte .

Ausführliche Angebote an : * 1»
Adolf ZAISER , Maschinenfabrik , G.m.b.H.
STUTTGART — Heilbronnerstrasee 65.

lanns i\ iemm , nugzeugDai
Leichtflugzeugbau Klemm

Böblingen b. Stuttgart
s oder ~

TECHNIKER |
= zum sofortigen Eintritt ges . E

| Geschäft Otto Vogel |
Strassenbau E
Lahr -Dinglingen / Bd . S

^ mwMiiftittHtiiHMiiiiiHmtHiiir BlechnerAnkerwickler
gesucht , perfekt in Gleich - und Dreh¬
strommotoren . ,7M7

Geboten wird Dauerstellung bei
J. Kleb « & Hertmann »

Grossreparaturwerk f . elektr . Ma schinen
Ludwigshafen a. Rh .,

Sofort oder später wird erfahrener
tOohtlg . Akzidenzdrucker
f. Schnellpresse,Tiegel od. Formular -
Rotation In Dauerstellung gesucht .
Bew.m . Zengn., Lohn u .sonst .Ang^ n
Budalphdruckerei , Frankfurt atM .-Vl

Wer besucht Buugeeoh & tte
und Zementwarenherm1eHer7

Zum Verkauf meiner weltbekannten Betonmischer ,
Bauaufzüge , Förderbänder, Maschinen für die
Zementwarenherstellung , sowie Zerkleinerung *- und
Aufbereitungsanlagenvergebe ich

VERTRETUNG
Handschriftliche Bewerbungen, mit Bericht über
seitherige Tätigkeit an MTIt

Baumaschinenfabrik ULRICH, Infi . I . WAIMER
ESSLINGEN a. N.f Olgastrasse 14.

Buchdrucker
für Akzidenz - und Illustrations¬
druck , an moderne Maschinen
gesucht. Angebote mit Alter ,Lichtbild, Lohnansprüchen u.
wenn möglich mit einigen
Arbeitsproben erbittet die

L Bekkersche Buchdruckerei
Darm Stadt , *"•'
Frankfurter Str . 10 .

Für unsere Büromöbelfabrikation

tüohtige Sohrelner
Fertig macher
Hilfsarbeiter

zum baldmöglichen Eintritt gesucht . (2724z
J. WOrth - Neub - Stuttgart W

Rotebühlstrasse 7.

Aus Papierverarbeltungslacli
JOngerer, gewandter , lediger Gehilfe
z . sof. nach Südbaden gesucht Erfahrg . an
Trockenzylinderpartie Kalander , Umroll -,Mess - u . Schneidemasch , erforderlich . Angeb .
mit Zeugnisabschr . erbet , unt . M. H. 46x0 an
ALA Anzeigen A .- G . , Mannheim
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Wir suchen :

Konstrukteure
Dreher
Revolverdreher
Werkzeugschlosser
Schlosser
Fräser

Nähmaschinenfabrik Karlsruhe A.G.
vorm . HAID / NEU - KARLSRUHE

*
Angebote find zu richten an da * Arbeitsamt
Strasburg unter Angabe de« Kennwortes
HAID / NEU - Karlsruh «. (4318

Gesucht

1 Dipl . Ingenieur
für Ballführung ,

1 Bautechn ker
für Abrechnung .
Schriftliche Angebote mit kurzem Lebenslauf
und Gehaltsansprüchen an

Bauunternehmung Wolfer & Goebel
Baubüro Strassburg , Mozartstrasse 6.

Tüchtiger , bilanzsicherer

Buchhalter
mit Durchschreibebuclihaltung vertraut ,
von grösserem Einzelhandelsbetrieb Badens
in Dauerstellung gesucht
Nor erfahrene Faehkrfifte wollen ausführliche hand¬
geschriebene Bewerbungen mit Lichtbild , Zeugnis¬
abschriften und Gehaltsansprüchen einreichen unter
Angabe des frühesten Eintritts -Termine» unter
M« H. 4627 an ALA Anseigen A. G. Mannheim

FEINMECHANIK

Fertigungs - Ingenieure
für Herstellung von Feindrehteilen auf
modernen Automaten und Revolverbanken
gesucht. Bewerber müssen mit der neu¬
zeitlichen Fertigung vertraut sein und
moderne Ein- und Mehrspindel-Automaten
aus praktischer Erfahrung kennen.
Bewerbungen mit Lichtbild und Gehalts¬
ansprüchen an ,

CONSTANTIN RAUCH , ULM a. D .
Brieffach 349 . -

Wir stellen laufend

kaufmännische Angestellte
für die Lohnbuchhaltung , Abrechnung , Kontrolle , Buch¬
haltung und den Einkauf ein . Bewerbungen mit Lebens¬
lauf , Zeugnisabschriften , Lichtbild und Angabe der
Gehaltsansprüche erbeten an (26743

BAGENUK
Hanseatische Apparatebau - Gesellschaft
Neufeldt & Kiihnke , G. m . b. H., KIEL

GROSSES INDUSTRIEUNTERNEHMEN m Karlsruhe mein
sucht fo/genae Arbeitskräfte .

I Vorkalkulator
3 -Arbeitsvorbereiter » ; ■
3 Werkzeugkonstrukteure
I Werkmeister für mach. Bearbeitung
1 Werkmeister für Montage
2 Kontrollmeister
1 Terminverfolger

15 Technische Kaufleute
3 Vorarbeiter für Schlosserei
2 Einrichter für Pittler -Revo ver
I Einrichter für Bohrerei und Fräserei
6 Spitzendreher

15 Schlosser
30 Maschinenarbeiter
10 Revisoren

MASCHJtNFABRiK in Hornberg Bau . scimarzwain
sucht: 3 Mechanikermeister

Schriftliche Angebpte an die Landesstelle des

Elsässischen Hilfsdienstes

MONTEURE
zur Herstellung von

Eisenbahnsicherungsanlagen
in Elsass - Lothringen sowie

SCHLOSSER
die gewillt sind , sich ausbilden zu -assen , werden
gesucht . Bewerbungen mit Lebens .aui an

Vereinigte Eisenbahn -Signalwerke G. m. b H.
BRUCHSAL - Baden .

JQngerer
. . j . i

Bautechniker oder Architekt
zum sofortigen Eintritt gesucht .

Verlangt werden : Ueberwachung von Neu- und
Umbauarbeiten, sowie Nachprüfung der einlaufenden
Bau-Offerten . (
Sofortige persönliche Vorstellung erbeten an :

Mannesmann Stahlblechbau A .-G.
Strassburg - Königshofen , Eisenbahnstrasse31
Telefon Nr. 262 . 77

Wir suchen
f

tüchtige
für unsere Abteilung Werkzeugmaschinen

Vorrichtungs-Konstrukteure
möglichst mit FaehechulbiMung . (26709

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und
Zeugnisabschriften unter Angabe der Gehaits-
ansprüche sind zu richten an :

Sekretariat der ElsässischenMaschinenbauA.G.
MOIhauaen/Ela

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Betriebsschlosser :
■

Betriebsschreiner £
■zu sofort gesucht.

Carl Blank , Verbandpflasterfabrik , Bonn -Rh .

Abteilungskoch , Kochgehilfe
Abteilungskellner , Kellnergehilfe

gesucht . Angebote mit Zeugnisabschriften , Bild
u . Angabe des frühesten Eintrittstermins erbeten

FRANKFURTER HOF, FRANKFURT a . Main
27294

REISENDE
für Private für un¬
sere Schilder , Stahl -
waren u . Neuheiten
gesucht .
Pött ^rs & Schäfer ,
W .-B armen 269,Fabrik .

(26.782

VERTRETER
für Stadt u. Land
ges . für sangbaren
Artik . Grosse Ver
dienstmöglichkeit .
Angeb . unt . 4342 an
die Strassb . N . N.
Suche wegen Ein
berufg . mein . Tech¬
nikers für sofort

jungen
TECHNIKER

Angeb . an Franz
Hill , staatl . gepr .
Dentist , Weingarten
(Baden ) , Luisenstr .
Nr . 2. Telefon 94.

(26.692
Tüchtiger

Uhrmadier
in angen . Dauer¬
stellung n . Karls¬
ruhe gesucht . Ang .
u . W . 20.275 an die
Strassburger N . N.

BBC
sucht

INGENIEUR
zur Projektierung von Elektro -
öfen für die Leichtmetallindustrie

Bewerber soll möglichst über allge¬
meine Kenntnisse in Elektrotechnik
verfugen . Gute Verdienst - und Auf¬
stiegmöglichkeiten vorhanden .
Bewerbungsunterlagen mit Lebens -
.auf, Zeugnisabschriften , Angabe der
Gehaltsanspruche und des frühesten
Eintrittstermins sind zu richten an :

BROWN , BOVERI & Cie .
Aktiengesellschaft MANNHEIM

Abteilung Elektroofen DORTMUND
Schliesslich 741-743. mt»

2 tüchtige

Uhrmadier-
Gehilfen
stellt sofort unter
günstigen Beding ." 1, - Wohnung im
Hause : Walter
Heller , Magde -

burg - S ., Halber¬
städter Strasse 99.

(26.774

TOohtiger , erfahrener

Tabletteur und Drageur
von Fabrik pharmazeutischer Präparate in München
sofort gesucht . Angebote mit Zeugnisabschriften ,
Angabe der Ausbildung , der seitherigen Stellungen ,des Alters und des Lohnanspruches erbeten unter

A. 8880 an ALA München 2

Bäckerlehrling
Aufgeweckt . Junge ;findet sehr gutej
Lehrstelle in Bäk -
kerei u . Konditorei
bei freier . Kost u.
Wohnung neb . sehr
guter Behandlung .
Leopold Binder ,
Bäckerei u . Kondit . ,
K appelrodeck
bei Achern , Amt

BühL (26.635

Krftftige

HILFSARBEITER
für die Packerei aut sofort gesucht .
Angebots an (2672t

Gebr . Hoffmann , Herdfabrik
Pforzheim/Baden .

Erfahrener 26451

Bauführer für Betonbau
sowie mehrere Polier ©
gesucht . Angeb . mit Zeugnis *
Abschriften und Relerenzen an

' ElsässischeTief- u . HochbauA .G.
Strassbuy Zentralmarktplatz15

Zahntechniker
sofort gesucht .
Eilangebote an :

L. STADELHOFEB , staatlich
gepr . Dentist , Mannheim -Feu¬
denheim , Scheffelstr . 22. ( 26584

Selbständiger ( 4074

Heizunjsteciinilter
für sofort gesucht .

Dipl . Ing . R . STENGER
Strassburg - Ruprechtsau ,
Hauptstrasse 91 .

Mehrere

Werkzeugmacher
Mechaniker i

Fräser
für Appaiaieoau zu sofor¬
tigem Eintritt gesucht .
Q . STAEHLE K . G .
Stuttgart - Bad Cannstatt
Mercedess *rasse is «m,

Altrenomm ierte FIRMA der
IIEILMITTELBBANCHE sucht

rührigen Vertreter
f . d. Elsass resp . Elsaae -Lothr . ,der Apoth ., Drogerien u . evtl .
auch Reformhäuser besucht .
Angeb . mit Refer . erb . U.A 27279
an die Strassb . Neueste Nachr .

hanseatische
Grosshandelsfirma sucht für
den Bezirk Elsass und evtl .Baden eingeführten

Schmuckwaren -Vertreter
bei sehr guten Verdienstmöglich¬keiten . Angebote unter H. G. 13512
an Ala, Hamburg 2. (26663

Holzkoufmann
längerer , der die vollstän¬
digen Buchhaltungsarbeiten
mit übernimmt , von Holz¬
handlung in Stadt Mittel¬
badens in Dauerstellung

Handschriftliche
Lebenslauf und
unter L 20311

Strassb . N . N . erb.

Tüchtiger » •

Kunst - und
Bauschlosser

sowie ein junger Schmied
zum Anlernen in der Kunst -
und Bauschlosserei , zum
sofortigen Eintritt gesucht .

August HASSLER
Schlossermeister
Gerlingen bei Stuttgart

Buchdrucker
Junggeselle oder Sohn eines
eis . Meisters, evtl . Schweizer¬
degen, der sich in leistungsf.
Formularbetr. (Karbondruck
pp) in Südbaden bei angen.
Behandlung betätigen will ,
sende vertrauensvoll Bild m -
Lebenslauf ein unt. D. 20325
an die „Strasburger N. N ."

Einstellung erfolgt Ober das
Arbeitsamt .

Zum sofortigen Eintritt
gesucht :
Z selbständiger

Auto-Elek!riker
I selbständiger

Auto-Monteur
und 2 ungelernte

Arbeiter
Tempo-L:eferwagen Vertrieb

Ing . Hans Hoops
Stuttgart , Lautenschlagerstr. 18

Ruf 92090

Mehrere Schlosser
und (26388

2 Hilfsarbeiter
für Verpacken , Versand
und Hofarbeit zum
sofort Eintritt gesucht ,

j . A I C H E L I N,
Industrieofen - u.
Apparatebau ,
STUTTGART , S,
Heusteigstrasse 74/7C

Ticktlg «

Kfz.-
Handwerker

finden Dauerstellung in
den gut eingerichteten Werk¬
stätten des Automobilhauses

C. E.Baumeister
in Stuttgart, Neckars* . 180/185

V
Tüdit. Bauführer u. Polier

für Beton , u . Tiefbauarbeiten
gesucht . Schriftl . Angebote m .
Zeugnisabschrift , Lebenslauf
und 'Gehaltsansprüche an

Otto PFISTERER , Strassburg ,Küssstrasse 2, 3709

/ \
Für dringende
Bauvorhaben

50 perf. Rohrleitungs-
Monteure

10 Autogenschweißer
20 Schlosser
20 Schmiede
50 Tiefbauarbeiter

ab sofort gesucht .
Bewerbungen sind zu

s richten .an ml

Leitungsbau Wolfen
Inhaber Ernst Dietrich
WOLFEN bei Bitterfeld .

Glasmacher , Glashütten¬
arbeiter , Maschinenführer

für vollautomatische
Flaschen -Maschinen , Glas¬
formendreher stellen ein

Neustddter Glashüttenwerke
Wiegand & Schmidt

Grossbreitenbach i. Thür.
Ortsteil Hohe Tanne .

Mehrere tüchtige

Sülireiner
für sofort in Dauerstellung
gesucht . Angebote an

ED . OBERST
Möbel- unl Innenausbau
ST. BLASIEN , Baden

2 Grossstückschneider
für sofort in Dauerstellung
nach Karlsruhe gesucht .Für Unterkunft wird ge¬
sorgt . Fahrt vergütet (26729Ed . LAMMERS, Schneiderei 1.

Rang ., Karlsruhe , Kaiserstr . 209.
Perfekte

Grosssfückschneider
erste Kräfte , Damenschneider ,eine erstklassige Schneiderin
(Leitung der Damenabteilung )
und Zuarbeiterinnen für loh¬
nende dauernde Beschäftigung
gesucht . Angeb . an Schneideret
WEBER , Frankfurt a, M.„Kaiserstrasse 34. (26531

Tüchtiger (36952

Schneidergehilfe
auf sofort oder später gesucht .

Fritz Schwab , Sehneidermeister
Frelburq i. Brsg . , Friedrichstr . 55

Tüchtiger C26444
Herren- 1. Damen -Friseur

in gute Dauerstellung
nach Stuttgart gesucht .
Für Einreise in Reichs¬
gebiet wird gesorgt
Christophe PFEIFFER ,
Stuttgart , Charlotterustr . 3.

I Kleinstückschneider
dem auch Gelegenheit ge¬boten ist sich auf Gross¬
stück einzuarbeiten , sowie

I Grossstückschneider
für sof . gesucht . Reisegeld¬
entschädig . wird gewährt

Schneidermeister Gg . ZäpfeLKarlsruhe L B., Amalienstr . 85,Telefon 3262. (26604
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ Uli
Herren -Friseur

sofort gesucht ( 25933
Hermann KULM , Karlsruhe a .Rh ., Lessingstr . 78. gegenüb .der DWM . Heisegeld wird

vergütet . Zimmer irm Hause .
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Zur Einstellung gesucht :

1 erfahrenen Betriebsmeister
für feinmechanische , elektrotechnische Mon¬
tagearbeiten ,

3 Laboratoriums - IngenieuHe
oder -Techniker für elektrotechnische und
hochfrequenztechnische Messungen in einem
Entwickelungslaboratorium ,

2 Steno - Kontoristinnen
welche selbständige Arbeit im Büro eines
technischen Abteilungsleiters dem Schreib-
maschinensaal vorziehen .

Arbeitszeit : Montags bis Freitags.

Schriftliche Bewerbungen mit handgeschrie¬
benem Lebenslauf , Zeugnisabschriften , Licht¬
bild und Gehaltsansprüchen an das

DRALOW1 D -WERK
Berlin - Lichterfelde I - Postfach

rfekannte und leistungsfähige Pari . mer *e -
und friseurartike ) - GROSSHANDLUNG

jucbi tut sofort oder später
. akturistinnen
Lageristinnen
Lagerarbe terinnen
Versand <eiter und Packer

in angenehme Dauerstellung . Auslühruche
Bewerbungen u . S 23037 an d. Str N . N .

1 Budibinder
u Einrahmer
für ' sofort gesucht
Franz A. Vollherbst
Endingen a. K.
( Baden ) . (26.723

Tlicht. Friseur-
Gehilfe gesucht .
A. Reutter, Friseur -i
meist ., Ravensburg
(Württ .) , Nähe Bo¬
densee , Eisenbahn¬
strasse 33. (4356

Nach Ottenburg zu¬
verlässige -v . (27223

Hausgehilfin
mit Kochkenntnis¬
sen auf sofort oder
1. Dez. 1940 ges .
Frau Anna Ernst ,
Offenburg, Linden•

jplatz Nr . 4.

Für Haushalt und Küche wird erfahrenes , sauberes

Elsässer Mädchen
im Alter von 20-30 Jahren , von elsäss . Familie Im
Altreich gesucht . Zu jeglicher Auskunft gern bereit
Frau MaQda Grundmann , Meerane f . Sa ., Aeussere
Crimmitschauer Strasse 79. (26791

Wir suchen zum sofortigen
Eintritt ( 26633]

30 männliche
und

15 weibliche
Arbeitskräfte

jeden Alters , als Anlern¬
kräfte f . elektrotechnischen
Betrieb .
Ausserdem einige gelernte

Schlosser
oder

Werkzeugmacher
Der Betrieb liegt in der
Nähe Pforzheim -Karlsruhe
auf dem Land .

EGO Elektro - Gerätebau Blanc
u. Fischer , Oberderdtngen -Wttg .

Fleissiges , kräftiges (26649

Küchenmädchen
zum Eintritt auf 15 . Nov .
gesucht , desgl . ein junger

Hausbursche
Josef KOHLBECKER ,

Bayerischer Hof ( B .-Baden )

Lagerist und Verkäufer
von süddeutscher Webwarengrosshandlung und
Ausrüstungsfirma zu möglichst baldigem Eintritt
gesucht . Bei entsprechenden Kenntnissen und
Leistung erste Vertrauensstellung . (26787

Damen aus der Textilbranche
sowie Stenotypistin
ebenfalls gesucht . Angebote unter As 1608 an
„ALA " STUTTGART , Friedrichstrasse 20.

Erstklassig . DAMEN -FRISEUR
sowie 2 erstkl . FRISEUSEN für
Sommer - u . Wintersaison ( sehr
gute Jahresstellung ) in feines
Geschäft ges , Eintr . sobald als
mögl . Salon - K . Reuther , heil -
klimat . Höhenluftkurort , Freu¬
denstadt ( Schwarzwald ) . ( 26796

Tüchtiger , braver ,
fleissiger (26.793

Bächergehilfe
mit etwas Kondi¬
torei -Kenntnisse , fl
sofort od. spät . ges .
Karl Bundschuh,

Bäckerei , Konditor .,
Kolonialwaren ,

Schiffer Stadt
( Pfalz ) .

Suche für sofort
tüchtigen

jpm ... . . *1
welch , auch schlach¬
ten kann , in gutes
Geschäft . Gefl. An¬
gebote an : Metz¬
gerei Fritz Schäfer,
Karlsruhe, Marien-
Strasse 2. (27.274

Jüngerer , lediger

Budihalter ( in)
perf . in Maschinen
buchhalt , für einen
Fabrikbetr . Mittel -
badens (Grossstadt -
nähe ) zu möglichst
baldigem Eintritt
gesucht . Ausführl .
Bewerbungen unter
R . 20.287 an die Str.
Neueste Nachricht .

Selbständ . , pünktl .

Hausgehilfin
für Küche u. Haus¬
halt gesucht . Licht¬
bild , Zeugnisse u .
Gehaltsanspr . erbet .

an : Forstmeister
Hof mann, H e i I -
b r o n n a. Neckar ,
Forstamt . (26.776

Stellengesuche

Männlich

Suche (4335

Hausgehilfin
tagsüber für 4-Per¬
sonenfamilie nach
Neudf ., Nähe Post .
Gefl . Ang . unt . 4335
an die Str . N . N.
Gesucht in grösser ,
gepflegten Privat -
haushält tüchtiges

mit Kochkenntniss .
Gute Dauerstellung .
Frau Else Ziegen
bein , Stuttgart N.
Feuerbacher Heide
Nr . 67. (26732

Handelsvertreter
erbittet Angebote in Konfitüren, Früch¬
ten, Rohmassen und

Süssworen oller Art
für Teile von Sachsen — Thüringen , wo
fast 2 Jahrzehnte eingeführt .
Angeb . an Ala Leipzig C l , unt . L» J. 3282

Jüngeres , seriöses
Ehepaar für

Pförtner-
STELLE

in Neubau gesucht .
Ang . u . 4205 an die
Strassburger N . N .

Weiblich

Industrie -Unternehmen in Strassburg
sucht für die Werkküche der Verwaltung (ca .
350 Mittagsgäste ) erfahrenen , erstklassigen

Koch oder Koch-Ehepaar
Bedingungen
schaftsvi
Fähigkeiten im

Gute Fachkenntnisse in der Gemein -
nach neuzeitlichen Grundsätzen ,

iuf Und in der Herstellung eines

Ausführl . Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebens¬
lauf, Lichtbild , Zeugnisabschritten und Angabe der
Gehaltsansprüche und des frühesten Eintrittstermins
sind einzureichen unt . F 26327 an die Strassb . N . N .

Zwei tüchtige
Friseur - Gehilfen
sucht

JOSEF SCHMID
Damen - und Herrensalon
AUGSBURG , Annastr . 39
Eintritt nach Vereinbarung .

Telefon 4766. 2,755

Mehrere

Zimmerleute
und Hilfsarbeiter

tUr sotort gesucht . Aas¬
lösung wird vergütet . Zu
melden bei

JOSEF KUNZ , meister
Freiburg i. Br .,
Telefon 8x85.

Stürtzelstr . 4
26768

Perfekter

ElikeUenschneider
kann sofort eintreten .

Alfred Pfaff , Etikettenfabrik
Lahr (Baden) , Weiherstrasse

Wir suchen tüchtige , arbeitsfreudige

Stenotypistinnen
und

Kontoristinnen
für verschiedene Abteilungen .

Angebote mit Lebenslauf , Zeugnisab¬
schriften , Lichtbild, Angabe der Gehalts¬
ansprüche und des Eintrittstermins er¬
beten an

HANNS KLEMM , FLUGZEUGBAU
Leichtflugzeugbau Klemm

Böblingen bei Stuttgart .

Jüngeres , ruverläss .

Mädchen
f. Küche u . Haush .
(3 Pers .) bei guter
Behandig . gesucht .
Angeb . mögl . mit
Lichtbild an Frau
Else Huss , Lud¬
wigiburg , Mar-
stallstrasse 5, I .

(26.777
Tüchtige ® (27.258

Mädchen
nicht unt . 18 Jahr ,
für saub. Geschäfts¬
haushalt sofort ges .
Angeb ., wenn mögl .
mit Lichtbild und
Zeugnisabschr . an :
Frau M. GROH ,
Karlsruhe ( Ba¬
den ), Kaiserstrasse
Nr . ' 193/95.

Handeisvertreter
la. Verkäufer.Seit vielen Jahren beim ein¬
schlägigen Handel und Industrie auf das
allerbeste eingeführt sucht die Vertretung
ja einer gutberufenen (nur erste Quali¬
täten herstellende )
Lackfabrik - Pinselfabrik - Tapetenfa¬
brik - Leim ■Klebstoffe , passende Oele -
Farben und Scheuertuchwebereien ,

iiir Mitteldeutschland
Lager , Büro und Telefon vorhanden . Gefl .

Zuschriften erbeten unter R. 195 an
ANKER Anz .-MStellungen - ERFURT

luchtiges (27.282-
Alleinmädchen

selbständ . in Küche
u . Haush ., - f. mod .
Einfamilienhaus
gute Dauerstellung
ges . Ang . m . Zeug -
nisabschr . erb . an
Frau Walter Bent -
ner, Pforzheim ,
Friedensstrasse 118.
Zuverlässiges
Allelnmäddien
für Privathaushalt
für sofort oder sp .
gesucht . Ang . mit
näheren Angab , an
Dr. Teufel, Pforz¬
heim, Bahnhofpl.

(26764
ZuverL , älteres

Alleinmäddien
in ruhigen Haushalt
baldigst gesucht .
Ang . an L. Reimold
Pfarrer i.R^ Heidel¬
berg , Kleinschmidt -
strasse 54. (26538

Ich suche einen jungen
WEINKÜFER

und einen
HAUSBURSCHEN

für sofort .

Spanische Bodega „ Valencia "

Weinhandlung Vallis
Mannheim Qu 4, 1.

KellerkOIer
zum sofortigen Eintritt gesucht .

ADOLF HUBER ,
Wttngrosshandlttng - Weinbau,
Achern, 'Baden . (2677s

Waldmaterial
Zum Schneiden von irischem
Weisstannen - Schmuckreisig
werden in allen Gegenden
junge Waldarbeiter für die
Herostmonate gesucht . Es
erfolgt praktische Unterwei¬
sung. Meldungen an :

Wilhelm Warth , Offenburg
(Fr. Volkstr . 11 ) Fernspr . 1492

PRimosp
AUWBEBIfag BUB£C»
6TUTI6ART -W

Koffer - u. Lederwarenfabrik

Zum weiteren Ausbau unserer
Fabrikation suchen wir In
aussichtsreiche Dauerstellung :

Militärsattler
Koffersattler
Mappensattler
Kantennäher
Koffermacher
Täschner und
Zuschneider

ferner :
Zuschneiderinnen
Näherinnen
Schärferinnen
Kleberinnen und

Kofferbearbeiterinnen
Geschickte Hilfsarbeiter u . HilJs -
arbeiterinnen werden in kurzer
Zeit als Facharbeiter und Fach¬

arbeiterinnen angelernt .
Meldung :

Betriebsbüro Hasenberg¬
strasse 31 (26073

Industrielles Grossunternehmen
sucht nach Mitteldeutschland (Südharz)

weib' che Bürokräfte
sowie
erstklassige

Stenotyp : stinnen
Angebote von deutschblütigen Bewerbe¬
rinnen arischer Abstammung mit Lebens¬
lauf , Zeugnisabschriften, Lichtbild sowie
Angabe des frühesten Eintrittstermins
erb . u . H 555 an Ala -Anzeigen -A.-G .,
Hannover .

Jüngere Kontoristin
perfekt in Deutsch , Wort und
Schrift , Maschinenschreiben ,
fesucht . Zeugnisabschriften u.

.ebenslauf erbeten
Pfeiffer & May , Strassburg
Frankgartengasse 3 a. 4152

Einige selbständige
Damen-Schneiderinnen

für feines Damenkon¬
fektions -Geschäft und
Massanfertigung ges .

SOPHIE BRINTZINGER
ESSLINGEN / Neckar
Kesselwasen 18. M;3j

Ein ordentlicher

Junge
kann unt . günstigen Beding ,
die Brot - u . Feinbäckerei
gründlich erlernen . Näheres

Bäckerei J . Schmidt , Nachf .
Ernst GBAFMÜIXER , Frei -
bure/Brsg . ( Ecke Egon - und
Klarastrasse . Tel . 1262. (26779

Sofort tüchtiger
Bäckergeselle

oder MEISTER
und eine uverlässige

Hausgehilfin
gesucht . (26789

HERMANN W E G M A N N,
Brot - und Feinbäckerei ,
Busenberg / Kr. Pirmasens .

Tüchtiges Fräulein
an selbst . Arbeit gewöhnt ,
gute Stenotypistin , Kenntn .
in Buchführung , per L od .
15. 11 . f . Strassburg gesucht .

Handschriftl . Ang . m . Gehalts¬
ansprüchen erbet , u . 4274 an die
Strassburger Neueste Nachr .

Suche (26.588

Kinderfräulein
od. Erzieherin
nicht unter 20 J .,
welche etwas leichte
Hausarbeit übern .

Ang . mit Zeugnis -
abschr . u. Lichtbild
erbeten an Frau
Wilhelmine Brauell ,

B o n n a. Rh.,
59, Wenzelgasse 59.
(Verschied . Elsäss .
sind schon i. HauseJ
tätig ) . (26.588
Saubere , pünktliche
Haus-
Angestellte
zur selbständigen
Führ , eines fratuenl.
Haushaltes in ang .
Dauerstellung ges .
Ang . u. Z. 20.276 an
die Strassb . N . N.

Zuverlässiges , ehr¬
liches , braves (3774

MÄDCHEN
zu ält . Ehepaar in
gepflegt . Haushalt
gesucht . Angebote :
Frau Pfeiffer ,
Karlsruhe-Durlach,
Rittnerstrasse 12.

Junges

IKläddien
als Empfangsdame
zu Zahnarzt ges .
Ang . u. 4362 an die
Strassburger N. N .

General - Vertretung
(Chem . techn . Branche, Opt . u. Foto ,
ev . Bez . Direktion einer gr . Lebens¬
vers . m . Inkasso ) für d . Bez . Ob . u .
Unt .-Elsass, sucht strebs . zielb . energ .
Kaufmann , 44 J., gr . gt .

'
Erscheinung ,

(etwa 30 jähr. kfm. Praxis, lange Jahre
in leit . Stellg .) Kaution kann gestellt
werden . Oder : Tätige Beteilg . bis zu
RM 25 .000 .- an nur Ia Unternehm . ,
besitze eign . 8cyl . Pers.-Wagen und
Führerschein . Angeb . unter F 20349
an die Strassburger Neueste Nachr .

Bau¬
kaufmann
bilanzsicher , verhandlungs¬
gewandt , firm in Tarif- u.
Steuerangel . , Abrechnung
(O. T .), kaufm . Leitung od.
Ueberwachung von Gross¬
baustellen , wünscht sich zu
verändern . Ang . u. O 20741
an die Str. Neueste Nachr .

Zuverlässige kinderliebende

Hausgehilfin
, e«84 tn . Kochkenntnissen gesucht
Dr . Determann , Mainz, Welschstr . 18

Me liihrenoe Stellung
mit allen Kontor -Arb . Vertraut ,
gt . Organisationsverm . , deutsch -
franz . Korr . Evtl . Geschäftsbet .
Wagen steht zur Verfügung .
Off . u . K 20331 an d . Str . N . N .

Selbständige , zuverlässige
Hausgehilfin

mit etwas Nähkenntnissen
in ruhigen Haushalt ( drei
erwachs . Personen )- sofort
gesucht . (26739
Angebot mit Zeugniss en an :

Frau Profess . WEISSENFELS ,
Heldelberg , Beethovenstr . 43 .

Zu möglichst baldigem Ein¬
tritt wird für gepflegten
Haushalt von 4 Personen
in Einfamilienhaus mit
Zentralheizung eine zu¬
verlässige

Hausgehilfin
gesucht . — Bewerbungen
mit Zeugnisabschr . an :

Bibliotheksrat Dr . JUST
MARBURG (Lahn)
Weissenburgstr . 21.

Ich suche arbeitsfrohe

HAUSHILFE ( Haustochter)
für meinen kleinen Haushalt .

Frau Prof , E. RÜGE ,MMKARLSRUHE , Kaiserstrasse 124a

Zum sofortigen Eintritt eine sau¬bere , tüchtige und kinderliebende
Hausgehilfin

n . Karlsruhe ges . Nicht unt . 18
Angen . Dauersteilungu . Familien -
anschl . Kochkenntn . n . unbed . erf .
Angeb . u . 4292 an die Str . N . N.

Aeltere , ernste
PERSOn

für ländl . Haushalt
bei verwitwetem al¬
leinst . Landwirt ge¬
sucht . Ang . u. 20.305
an die Strb . N . N.

Suche Hausgehilfin , Haushalts -
lehrllng od. Fflichtjahrmädch .
in mod . kl . Haushalt m . 2 Kind .
( Familienanschl .) Dipl .-Ing . A.Zink , Stuttgart -W, Steinenhau -
senstr . 351 . Fernr . 66131 . (26772

Zimmermäddi
gesucht . (4321

Hotel 3 Sterne,
Ktiss -Strasse .

Tücht ., kinderliebe

Hausgehilfin
nicht unter 18 J .
in mod . , gepflegten
Haushalt mit zwei
Kleinkindern auf d.
15. Nov . gesucht .
Dipl.-Ing . Groepper ,
Oberndorf am N.,

(Württemberg ) ,
Mackensenstr . 6.

(26689

Suche für sofort od. spiter
tüchtiges , selbständiges

Hausmädchen
für kleinen , gepflegten
VHIenhaushalt.

SALZER, Frankfurt am Main
Hansaallee 24

Ginseleber-
pasteten-
Vertretung

für Berlin von best ,
eingef . Handelsver¬
treter gesucht . Gefl.
Zuschriften an :

W . Mütxel ,
Berlin 15, Ludwig -
kirchstr . 14. (26413

Strassburger , 31 J .,
deutsche u. franz .
Sprache , organisa¬
torische selbst . Kr .,
übernimmt

Uertretung
iCänh klein . Lager ,
Büro , Fernsprecher ,
Wagen stellen . An¬
gebote u . 4361 an d.
Strassburger N . N.

Ilal .
Ziegelmeister
erste Kraft , 51 J.
alt , 35 J . i. deutsch .
Ziegeleien tätig ,
vertraut mit allen
modernen Masch .,
Ofen u. Trockenanl .,
absolut sicher in
Herstell , von Dach¬
ziegel u. Hohlwaren
sucht geeigneten
Posten Nähe Strb .
Ang . an Jeremia
Rattia , Putten¬
hausen b. Mainburg
(Bayern ) . (4103

Suche Stelle als
Lager - od« - Maga¬
zinverwalter . Bin
auch bew. in Lohn¬
berechnungen . Ang.
u. 4259 an die Str .
Neueste Nachricht .

Langjähr . zuverL
Kraftw .-Führer

Beschäftig , auf
Lieferwag . Ang . u.
4355 a . d. Str . N. N.

Kraftfahrer
gel. Mechaniker , - s.
Stelle . Ang . u . 4161
an die Str . N . N.

Tüchtiger

Malermeister
sucht Stelle als
Meister od . als
Hausmaler . Ang . u.
4305 a . d. Str . N . N

Herren - u . Damen -

Friseur
25 J ., s. Stelle in
Strassb . Ang . unt.
4251 an die N . N.
Junges Ehepaar s.
Pförtnerstelle

Ang . u. 4371 an d.
Strassburger N . N.

Weiblich

Alt -Strassburgerin sucht für
sofort oder später in oder
bei Strassburg , auch Ober¬
rhein , Stellung als

TELEFONISTIN
(13 Jahre Praxis, Fremd¬
sprachen ) oder

FILIALLEITERIN
Gefl . Angeb . unter A 20351
an die Strassburger N . N .

JURI ST IN

Mädchen
in ruhigen Haushall gesucht .

Stuttgart .Paul Klelnkneeht ,
Kreuserstr . 13

Elsäss . , lOjähr . Praxis , deutsch .,
franz . u. lokal . Recht , deutsch ,
franz ., engl , ital ., beste Refer ..sucht Stellung in Pri¬
vat - od . Kommunalbetrieb od.
sonstig , selbst . Wirkungskreis .
Angeb . u . 4257 an die Str . N . N.

Junge , tüchtige

_ DAME
■ . LC • • ' vi

aus dem Modefach ( Beileid , ü.
Pelze ) sucht Leit . od . Uebern .
e . Geschäfts i . Eis . Beste Zeug¬
nisse , Sprachen , Referj , gew . im
Umg . Fachkenntn . Geb . Strassb .
Ang . UJ ) 20354 a . d. Str . N . N.

Friseuse
Reichsdeutsche

(Berlin gelernt ), s.
gemeinsam mit Ka¬
meradin (Lehrm .) ,Elsässerin ) , beide
aus gutem Hause ,in Strassburg ans -,Stelle mit Kost und
Wohnung in nur

gutem Friseurgesch .
Angebote unt . 4250
an die Strassburger
Neueste Nachricht .

Fräulein
19 J ., aus gut . Fam *
Sw Beschäftigung b.
Arzt od. Zahnarzt
als Empfangsdame
od. Hilfe. Ang . u.
4287 an die N . N.

Anständige ältere
P E RS O N

s . Stelle in frauen¬
los . Haushalt , auch
Vorort . Ang . ynter
4333 a. «L'Str . N . N .1

Anzeigen
helfen vermitteln .

Fräulein
Stelle bei Zahn¬

arzt oder Arzt als
E mpfangs -

Dame
Ang . u. « 91 an d.
Strassburger N . N.
Ser. ält . Frau sucht
Stelle als
HAUSHÄLTERIN .Sehe mehr auf gute
Behandlung als auf
Lohn . Angeb . unter
« 12 a. d. Str . N . N.
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Alle ehemaligen Soldaten melden sich zum
National -SozialistischenReichskriegerbund
bei ihrer nächsten Meldesteile (Strassburg u. Schiltigheim)

Das gute Buch SUPER - RADIO
Strassburg , Arbeiterstrasse 3 - 5

empfiehlt auuar dar bekannten deut¬
schen Marke

kauft man gern im

Münster- Verlag
vorm. LEROUX
Spiessgasse 34
Domplatz 21. um

Kameradschafts¬
führer :Ortsgruppe Meldestelle

Ruprechts au Parteihaus
Wanzenauerstr . 31 b
Sleidanstr . 7Bismarck -Platz

Universität
Oberlins tr .
Wacken
Stadtgarten
XV. -Woerth
Krutenau
Zitadelle
Niedeck

Kisten NICHT zunageln !
Kisten verschlieft man, indem
man sie mit CYKLOP -Stahlband
umreift. Dasgeht schneller und ist
billiger. - Auch für Ballen , Bündel,
Verschlage und sonstiges Packgut.

Die CYKL O P -Sfahlband - Um -
reifung vereinfacht das Packen
und spart Kosten und Material.

CYKLOP-GESELLSCHAFT
KÖLN - RODENKIRCHEN
— Sürtherstrasse 17 —

auch sein« bestens eingerichtet «

Frau Marie List ,
Molsheimerstr . 33
Tabakgeschäft Obrecht
Finkweiler 49
Küssstr . 2

Künstliche
WiedererSffnaag
der Herrenschneiderei

K. STURMEL
Velten , Wilhelmfertigen wir naturgetreu

unsere Pitienten

w PI f. m. mutier sonnt
I SS WIESBADEN ST

I I In Strassburg :
Franken -Hotel,

Crosse Kirchgasse 2
▼om 28. bis 31 . Oktober 1940.

Zugelassen bei Kassen und Behörden .

Markthalle
Bahnhof
Karl Roos -Platz
Gutenberg
Adoif Hitler -Platz
Schlossplätz
Rheinhafen
Musau

Küfergasse 23
( Restaurant )
Spiessgasse 27

Hasselmann , August
Auch Kunden mit Stoffen
werden angenommen sowie
sämtl . Reparat, ausgeführt .Continental -

Kic in¬
Schrei bmascb inen

vorläufig ohne Bezugscheine ,
sofort lieferbar .

BRINCOUR & Co .
(A . GRUNEWALD )

Strassburg » Giesshausg . 18 - 22

Bahnhofkanzlei
Schlageterstr . 15
(Tabakgeschäft )
Kolmarerstr . 137
(Tankstelle )
Aloysiusstr . 14
(Wirtschaft Winstel )
Waldstr . 20

Kolmarerstr .
Meinau
Bahndamm
Waisenhaus
Neuhof
Stockfdd
Königshofen

Eydmann , Ernst
Sichere Verdienst möglich -
keit bietet Ihnen die
Anschaffung einer

Schuhhaus
HOFFMANN

Eisenbahnstr . 9
( Novis)
Parteihaus
Abb6 Lemirestr . 8
Florenzplatz 5
Zabernerstr . 19
Horst -Wesselstr . 33
Münchherreng . 11

Wiedereröffnung
Mittwoch , den 30. Okt. 1940
Schuhhaus KUHN

früher Langstrasse jetzt
Alter Fischmarkt 18

Strassburg 4,11

Verlangen Sie Abbil¬
dung und Preis durch
Josef KNODE
TRIER Saarstr. 84

Kronenburg
Schiltigheim -Nord

» West
> Süd

Hittinger , Josef
Stutzmann , Lehrer

Bennmann , Dr. Arzt
Heimlich , Lehrerfür das Gebiet Elsass-

Lothringen sofort Näh¬
maschinen für Haushalt
Gewerbe und IndustrieRechtsauskunft Kältemaschinenfabrik

QUIRI G. m. b. H.
Schiltigheim (Elsan )
versichert nach wie vor 3
sorgsamste Bedienung £

Heinrich JUN6FLEISCH, Ingenieur
SAARBRUCKEN 3
Königin-Luisen -Strasse 10

Liefert : Elektro -Motoren ,
Elektro - Sehaltapparate

26430 Elektro -Baumaterialien .

in Erbschafts -, Fam .-, Steuer
und sonst . Angel . , Auf stelig .
v . Erbschaftssteuererklärung ,
Buchhaltung , amtliche Über¬

setzungen .
Aug . LUTZ , ehem . langjähriger
Notariatsbürovorst . Bruderhofg .5.
Strassburg . (Auskunft für Minder¬
bemittelte gratis ). 4317 Stuttgart - S, Danneckerstrasse 35 - Fernruf 285 42 .

GESUCHE — ABSCHRIFTENT a ' ^ Bii' r —
fischeb <4351 RUCKSTRAHLER

Wilhelmergasse 2, Strassburg . ! Jür Autos , Fuhrwerke und alJe
Fahrzeuge laufend schnellstens< lieferbar . Acht Muster gegencj Voreinsendung von RH . £ 50.

MEESS & MEESS , U. m. b. H . ACu
DÜSSELDORF , Bolkerstrasse « ,

Idealer Entbindungsaufenthalt
Schloss Bleichheim/üb .Emmendingen (Bad.)

Vitaminreiche Verpflegung , herrliche Lageim romant . Schwarzwaldtal . Kind kann im
Hause bleiben . Angeschloss . Säuglingsheim .
Anfragen an die Oberin . (27276

Deutscher Tee
I. Qualität
lose und abgepackt , sofort
preiswert lieferbar . For¬
dern Sie Angebot :

EDGAR BURKARD
FRANKFURT a. /M. 17

RUPREOHT8AU - Bäcklinstr . 55
Fernruf 222.33

hat seinen Betrieb erneut aufgenommenund steht zwecks prompter Erledigungder Aufträge frei Haus seiner werten
Kundschaft zur Verfügung . vwi

Eintragungen in die Kundenliste
werden täglich angenommen

ZÜRICH
und

„ VITA " D3as madit man
mit Bubi ?

Gegen seinen Husten muß so¬
fort was getan werden . Hu-
sten -Merzellen ! Die konn 6r
nicht einfach zerknabbern ,
sie schützen vor Anstecküng
(Grippel ) und gehen dem
Husten gründlich zu Leibe-
Dose mit ca . 60 Stück RM. I.—

in Apotheken und Drogerlen .

zur Kenntnis , dass die Bflros
der General -Agentur Strass¬
burg , Vogesenstr . 58 (Schenck )wieder geöffnet sind .

Anfragen und Prämienzahlungen
können an diese Adresse gerich¬
tet -werden . (4319Leistungsfähige (27268

Schreinerei u. Drechslerei
für Kleinmöbel , insbesondere
Kacheltische und andere Ga¬
lanterieartikel aus Holz bei
grösseren Aufträgen gesucht .

I* 8. M„ FRANKFURT a. M.
Taunusstrasse 21 .

Sämtl . Stricker u . Strickerinnen
des Elsasses sind gebeten , am
30. 10 . d . Mts .. mittags 2 Uhr ,
im Gasthaus Münsterhof , Mün¬
sterplatz , Strassburg , zu erschei¬
nen . O . Kühn , Genossenschafts¬
meister . ( 4369

Reichhaltiges Lager in
Geschw . und nahtL Gasröhren •
Siederöhren - Siederohrbogen
Rippenrohre für Heiz- und Kühl¬
anlagen - Fittings . (432"

Pelzgeschäftes und Zurichterei
0 . NICOLAI , Strassburg 'Neuhof
Kampmannstrasse 9. an
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